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Der ProzeßHerzog-Molitor vor dem Reichsgericht.
(Original -Bericht.)

— Leipzig , 12. Nov . Vor dem ersten Strafsenat des Reichs¬gerichts kam heute die vom Angeklagten Herzog im BeleidigungsprozetzMolitor gegen das Urteil des Landgerichts Karlsruhe vom 20 . Mai1908 eingelegte Revision zur Verhandlung . Wie noch erinnerlich,wurde Chefredakteur Albert Herzog wegen Beleidigung des Fräu¬lein Olga Molitor zu einem Jahr Gefängnis verurteilt » weil dasGericht in Artikeln refp. Meldungen zum „Fall Hau "
, welche aus an¬deren Blättern und Zeitungskorrcspondenzen in der von Herzog ver¬

antwortlich gezeichneten „Badischen Presse" wicdergegeben wurden,eine Beleidigung Fräulein Olga Molitors erblickte . Das Urteil hatseinerzeit überall großes Aufsehen nicht nur in journalistischen Kreisenerregt , umsomehr, als der gute Glaube des Angeklagten auch nach demProzeß nicht in Zweifel gezogen wurde.Als Vorsitzender bei der heutigen Verhandlung deS Reichsgerichtsfungierte Senatspräsident Menge, als Referent ReickisgerichtsratPelarguS , als Beisitzer u . a . Reichsgerichtsrat Dietz , wie denn überhauptder Senat derselbe war , welcher seinerzeit die Revision des Hauprozcffesverhandelte. -
Zur Verteidigung des Angeklagten und zur Vertretung der Re¬

vision vor dem Reichsgericht war Rechtsanwalt Boegele aus Karlsruheerschienen . Der Verteidiger gab in seiner Rrvisionsbegründnng zu¬nächst einen Rückblick auf die Geschichte der BrleidigungsprozeffeMolitor .
Er wies auf das große Interesse hin, welches allgemein und ms -

besondere in Karlsruhe f. Zt . der Hauprozeß im Juli 1907 in der
gesamten Oefsentlichkeit hervorgerufen und wie dieses Interesse nachdem Todesurteil gegen Hau noch gewachsen , nachdem Meldungen überdie neuen Zeugen Eisele und Lindenau bekannt geworden. Die TageS-
prefse — und insbesondere die am Ort der Verhandlung erscheinende— kontlte an diesen Vorgängen nicht schweigend vorübergehen. Den
besten Beweis für die Wertung dieser damaligen Vorgänge bietet derMitte August und im September entbrannte heftige Zeitungs - und
Broschürenstreil. Der Verteidiger ivies dann weiter darauf hin, daßHunderte von Zeitungen sich hierbei auch mit der Zeugin Olga Mo¬litor beschäftigten und dieselbe in den Kreis ihrer Betrachtung ge¬zogen hatten , zum Teil in recht kompromittierender Weife und daß
sich darunter gerade die verbreitetsten reichshauptstädtischen Zeitungenbefanden. Ww dann von diesen „Missetätern " nur einige von Frl .Olga Molitor herausgegriffen , die übrigen aber verschont blieben undwie in der Folge nach dem Vergleich im Prozeß Lindau dann alle
Strafanträge zurückgenommcn wurden , wegen des gegen Watzmann
ergangenen Schöffengerichtsurteils für die Zurückziehung des Straf¬antrags sogar von Rechtsanwalt von Pannwitz die Berufung eingelegtward und endlich der zu 9 Monaten Gefängnis verurteilte Redatieur
Schmitt in Berlin begnadigt wurde.

Der Prozeß Herzog mit seiner Aufsehen ' erregenden Strafe seiallein übrig geblieben, trotzdem eine Einigung vor dem Urteil in öffent¬
licher Verhandlung versucht wurde, aber an dem . starren Widerstandder Nebenklägerin gescheitert sei . Dieser Widerstand war umsowenigerzu verstehen, als die Straftat des Angeklagten lediglich in der Wider¬
gabe von Artikeln bestand , welche, wie im angefochtenen Urteil auch
sestgejtellt , gerade auf die von der Anklage befreiten Personen zuriick-
zuführen waren , wobei gerade diese Wiedergabe frei von allen persön¬lichen verletzenden Bemerkungen geblieben ist.

Zur Revisionsbegründung selbst übergehend hob der Verteidigernur dre hauptsächlichsten RcvisionSbeschwerden im mülidlichen Vortraghervor.

Zu dem gestellten Antrag auf Aufhebung des Urteils und Frei¬sprechung des Angeklagten rügle die Verteidigung die Verletzung der § §180 und 193. Das Urteil habe sich damit begnügt, fcstzustellcn , daß der
Angeklagte den beleidigenden Charakter der registrierten Meldungengekannt haben müsse, es müsse alier dem Angeklagten bei der Ver¬
breitung der nachgewiesenermaßen bestehenden Gerüchte nachgcwiesenwerden, daß er die Absicht der Beleidigung gehabt habe, denn sonst kämeman der Tagespreise gegenüber zu ganz unhaltbaren Konsequenzen.Eine Absicht der Beleidigung habe, aber das Gericht nicht festgestellt ,im Gegenteil anerkannt, daß der Beklagte diese Absicht nicht gehabt habe .Im schlimmsten Falle sei das Verhalten des Angeklagten ein Miß¬griff, ein Irrtum oder eine Entgleisung gewesen ; Entgleisungen !ämn .aber nicht nur in der Presse / sondern oft mit ganz anderen schwerer .Folgen vor .

Bezüglich des § 186 der Rechtswidrichkeit der Handlungslveise des
Angeklagtenhabe das Untergerichtden Schutz des § 193 versagt.•

. Wenn die Presse menschlich und juristisch interessante Prozessebringe, so verfolge sie damit nicht nur den Zweck, das Publikum zuunterhalten , sondern auch um das berechtigte Interesse an unserer
Rechtspflege wach zu halten. Hätte der Angeklagte lediglich das Ver¬
fahren und die Schlüssigkeit der Beweisführung im Falle Hau kritisiert ,
so durste er und mußte er zweifellos darauf Hinweisen , daß man ausGrund noch lückenhafter Indizien auf die Täterschaft anderer Personenkommen könne.

Es liegt aber auch ein ähnlicher Fall im Sinne des § 193 vor,namentlich deshalb, weil Herzog der Ueberzeugungwar , daß er unbewußt
durch die Aufnahme der von der Untersnchungs- und Strafverfolgungs -
behörde inspirierten Artikel die Interessen des Angeklagten Hau vor dem
Prozeß verletzt habe und insofern liegen auch bei der Aufnahme der
unter Anklage gestellten Meldungen und Gerüchte die vom Untergericht
vermißten persönlichen Beziehungendes 8 193 zu dem verurteilten Hauvor, obgleich die Ansicht des Untergerichts bestritten werden muß , daß
persönliche Beziehungen zu der Person des andern zu Anwendung des
§ 193 nötig sind. Im Uebrigen ist daran festzuhalten, daß der An¬
geklagte die tatsächlichen , Voraussetzungen des § 193 für gegeben hielt ,insofern also ein Irrtum über Tatsachen vorliegt, der ihm den Schutzdes § 193 gibt.

Die Verletzung der § § 63 und 04 St . -G . -B . ( Unteilbarkeit des
Strafantrags ) wird darin gefunden , daß nach der Zurücknahme des
Strafantrags gegen den Mitangeklagten Graf und der int Prozeß Herzog
erfolgten Strasverzichtx sowie nach Zurücknahme des Strafantrags gegendie Urheber der vom Angeklagten registrierten Meldungen die Einstellung
des Verfahrens hätte verfügr werden müssen , insofern werde die Aus¬
hebung des Urteils gegen Herzog und die Einstellung des Verfahrens
beantragt.

Der Angeklagte ■ sei sodann - im vorliegenden Fall wegen
mehrfacher Beleidigung verurteilt worden , . während einerseits • der
in der Urteilsbegründung angeführte erste Artikel als solcher iiiemals
Gegenstand der Anklage und Verhandlung war und anderseits . . nicht
geprüft wurde, ob in dem Verhalten des Angeklagten nicht eine fort¬
gesetzte Tat zu erblicken sei .

In der Zurückweisung des Beweisantrnges hinsichtlich des Redak¬
teurs Schmitt und Ablehnung des Antrags auf Vorführung des Zeugen
Hau sei eine Beschränkung der Verteidigung zu erblicken .

Das Zeugnis Schmitt lvar um so wichtiger , als das Urteil indirekt
doch darauf basiert, daß der Angeklagte nicht wie der Mitangeklagte Graf
schon vor dem Prozeß Bergleichungsvcrsuche gemacht habe und 3er ge¬nannte Zeuge darüber Auskunft zu geben hatte , daß die Vcrgleichsvcr-
suche durch das Verhalten des Vertreters der Nebenklägerin unmöglich
gemacht waren.

Die lange, ermüdende Berhandlnng im Prozeß Herzog war nicht
nur darauf zurückzuführen , daß die Verteidigung im Interesse des An¬
geklagten die Wahrheit von dem Bestehen der Gerüchte, deren Ursprung
und Urheberschaft , nachzuwcisen hatte, sondern ebenso auch darauf , daß
sowohl der im Hauprozeß fungierende Staatsanwalt wicUntersuchungs -

richter, Vorsitzender und Verteidiger Haus glaubten, im Prozeß Herzogin langen Ausführungen ihre Stellungnahme im Schwurgerichtsprozetzund im Prozeßverfahren gegen Hau noch cimnal vor der Oefsentlichkeit
rechtfertigen zu sollen.

Die Ablehnung des Antrags auf Vorführung des Hau unter Hin¬
weisung auf die Dienst - und Hausordnung des Zuchthauses in Bruchsal,die eine Vorführung nur auf Antrag eines Gerichts oder einer Staats¬
anwaltschaft zuläßt , bedeute eine direkte Verletzung der Strafprozeßord¬
nung , welche beiden Parteien hinsichtlich der Zeugen gleiche Rechte .gibt.Die Stellungnahme des Gerichts würde dazu führen , daß . in keinem
Prozeß ein Inhaftierter als Zeuge angerufen und von der Verteidigungvor die Gcrichtsschvankcn gebracht werden könne ; die Zeitdauer der
Verurteilung ändere daran nichts . Daß der Staatsanwaltschaft in
diesem Punkte mehr Rechte .̂ gebilligt waren als der Verteidigung gehtdaraus hervor, daß der zu drei Jahren verurteilte von Lindenau ,
dessen Vorführung auf Antrag der Verteidigung gleichfalls von der Ge-
sängnisverwaltung abgelehnt war . auf Weisung der Staatsanwaltschaft
vorgcführt wurde. Hau war für fcie' Verteidigung deshalb wichtig, weil
eine Konfrontation mit der Zeugin Eisele ebenso notwendig lvar . wie
eine Vorstellung des Hau vor den Sachverständigen, welche sein Er¬
scheinen zum größten Teil verlangt hatten.' Am Schluß seiner Ausführungen hob der Verteidiger hervor , daßdas Urteil der Karlsruher Strafkammer ein Gefühlsurteil gewesen
sei, aus welchem die Erregung über die Beleidigung Frl . Molitors ,an welcher der Angeklagte zum kleinsten Teil Schuld trage , noch nach¬
klinge. Deshalb sei die erneute Verhandlung, wenn das KarlsruherUrteil aufgehoben werden sollte , an ein benachbartes Landgericht zu
verweisen.

Der Reichsanwalt beantragte seinerseits die Verwerfungder Revision.
Die Verhandlung währte von 9—12 Uhr, worauf die Entscheidungdes Reichsgerichts auf den Nachmittag 3 Uhr vertagt wurde .
In der wiedereröffnetcn Sitzung erkannte das Reichs¬

gericht anfBerwerfnng der Revision dein Antragdes Reichsanwalts gemäß . Es bleibt also bei dem Urteil der
Karlsruher Strafkammer.

Badische Chronik.
— Mannheim, 12 . Oki . Tie Rhrinschiffahrt ist noch nicht ganz

eingestellt . Allerdings mutzte des kleinen Wassers wegen die Rhein¬schiffahrt eine Einschränkung erleiden , indem die Schiffe nur mit ' be¬
deutenden Leichtcrungen fahren können. Dagegen ist , wie schon be¬
richtet, die Neckarschiffahrt seit einiger Zeit eingestellt . Wegen Eis¬
bildung wurde gesteru im Maiu mit dem Nicderlegen der Wehre be¬
gonnen. lvas auch die Einstellung der Mainschistahrt bedeutet.

X Mannheim, 12 . Nov. In der Nacht vom 24 . zum 25 . Oktober
d . I . Ivurde eine ledige Kellnerin von hier in einer Wirtschaft durch
Wurf mit einer Flasche am rechten Auge schwer verletzt. Eine spätereintrermide Eiterung des Auges machte die Entfernung desselben durch
Operation notwendig, um die Erkrankung des linken Auges zu verhüten .Schon bei Beginn der Narkose trat der Tod infolge Herzlähinung ein.— 180 642 Einwohner zählte die Stadt Nkar.nheim Ende September
d . I . nach den Berechnungen unseres Statistischen Amtes .

r . Philippsbnrg , 11 . Nov. Gestern nacht 2 Uhr brannte auf dem
der Zuckerfabrik Waghäusel gehörigen Hofgnt Rheinschanzinsel • ein
Strohschopf ab . Es verbrannten etwa 1000 Zentner SKoh , verschiedene
landwirtschaftlicheÄtrrschinen und ein Schäferhund. Der Gcsamtschadeu
beträgt schätzungSgemäß 30 000 M . Derselbe ist größtenteils - durch
Versicherung gedeckt. Man vernurtct Brandstiftung.

— Baden-Baden, 11 . Nov. Die amtliche Fremdcnliste hat heute
bei der Besuchsziffer die 70 000 Merschritten. Gegenüber dein Stand
am gleichen Tage des Vorjahres mit 73 158 Personen ist das Jahr1908 mit einem Weniger von über 3000 bis jetzt geblieben. — Wegender Besetzung der hiesigen Bürgermeisterstelle werden Verhandlungen

rheaier , mmfi iittD gXHfteiifriirtff *
-ch- Karlsruhe , 12. Nov. Bei den an dcr >Technische» HochschuleKarlsruhe für das laufende Wintersemester stattgefundenen Immatriku¬lationen find bis jetzt 302 Studierende neu ausgenommen worden ( gegen317 im Vorjahre ) . Dieselben verteilen sich auf die einzelnen Ab¬

teilungen wie folgt : Mathematik und allgemein bildende Fächer 7
(darunter 2 Damen ) , Architektur 39 (darunter 1 Dame ) , Ingenieur -
Wesen 70 , Maschinenwesen 66, Elektrotechnik 59 , Chemie mit Pharmazie58 (darunter 1 Dame) , Forstwesen 3 . Weitere Anmeldungen sind
vorgemerkt. -

— London , 12. Nov . (Tel . )
" Einem hiesigen Blatte zufolge istder ForschungsreisendeDr . Stein nach 2 jährigem Aufenthalt in Zentral -

Asien wohlbehalten in Sonamary in Kaschmir eingetroffen.
« eriiiiiiitic 0,

— Wildbergerhütte (Bez. Arnsberg ) , 11 . Nov . (Tel .) Bier
Kroaten versuchten an der Frau eines Schmiedmeisters, ein Sittlich -
kertsverbrechen zu verüben. Dabei wurden sie von dem Meister über¬
rascht, der darüber in solche Wut geriet , daß er zwei Kroaten mit einem
Hammer erschlug . Die beiden andere« Kroaten verletzte er so schwer ,daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird .

— Neunkirchen (Bez . Trier ) , 10. Nov . Vor 20 Jahren wurde in
der sogenannten „Wildnis "

, einem entlegenen Orlsteilc , ein Hütten¬
arbeiter ermordet ausgefunden. Der Verdacht der Täterschaft lenkte fich
damals auf den Wirst Kilian und dessen SMviegersohn , den damaligen
Hüttenarbeiter Jochum. Beide wurden verhaftet , aber bald ioieder aus
freien Fuß gesetzt, da kein Beweismateriat gegen sie beizubringen war .
Dieser Tage nun hat der schwer erkrankte Kilian dem Pastor gebeichtet ,
daß er den Mord mit Jochum gemeinschaftlich begangen habe, und das
Geständnis in Gegenwart eines vom Pastor herbeigerufenen Gendarmen
aus freien Stücken wiederholt. Jochum, der inzwischen Beamter am
Elekttizitätswert geworden ist, wurde sofort verhaftet . Kilian soll sich
N. »Frkf. Ztg .

" auf dem Wege der Besserung befinden.
. sich London . 12. Nov . (Tel .) Vom hiesigen Zentral -Kriminal -

Gericht wurde gestern der Generalmajor Guyon wegen Vornahme un¬
züchtiger Handlungen an elfjährigen Mädchen zu nenn Monaten Ge-
tänguis verurteilt .

Bou der Lnftkchlffahrt.
61 - Wolliir ( Pommern ) , 12. Nov . ( Privattel . ) Der gestern

nachm . st)6 Uhr am Tegeler Schießplatz bei Berlin aufgestiegene Wi-
litärballon ist nachts 1 Uhr über dem Haff erschiene » und nieder -
gegangen, weil die Insassen nicht feststcllen konnten, ob sie sich über
der Ostsee oder noch über dem Haff befänden. Der Ballon ging aus
daö Wasser nieder, wo er etwa zwei Stunden trieb und nach 3 Uhr
ans Ufer gelangte. Sobald das Luftschiff festen Grund unter sich
hatte, wurde die Reißleine gezogen und der Ballon entleert . Dre fünf
Insassen trafen heute früh rn Wollin ein. Mannschaften des Luft -
schifferbataillons in Tegel trafen hier ein. Der Ballon wird heute
nach Berlin bezw. Tegel gebracht .

— Paris , 12 . Nov. ( Tel . ) In St . Aubert bei Argcntan ( Depar¬
tement Orn« ) ging ein Ballon nieder , dessen zwei Insassen erklärten ,
daß sie deutsche Offiziere und am Abend vorher in Berlin aufgestiegcn
seien .

Unglücksfatte.
M Teplitz - Schönau. 12 . Nov . (Tel.) Der Kaplan in Weißkirchlitz,Dr . Schmcykal , wurde gestern erstickt in seinem Bette aufgesunden.
hd Weichselmünde , 12. Nov. (Tel .) Ein Fischerboot, worin die

Fischer Rusch und Görtz aus Schwienhorst trotz hohen Seeganges hin¬
ausfuhren , um Netze hereinzuholen, kenterte unweit Nikelswalde in
der Nähe der neuen Weichselmündung . Beide Insassen ertranken .
Ihre Leichen sind noch nicht gefunden.

— Paris , 12 . Nov. ( Tel . ) Der Industrielle Hilarius Hayon
wurde bei einer Automobilfahrt durch Umschlagen seines Wagens ge¬
tötet, während seine zwei Reisegefährten lebensgefährlich verwundet
wurden.

bd London » 12 . Nov . (Tel .) Eine Feucrsbrnnst zerstörte
gestern abend einen große » Teil des Rathanscs von Tnblin .

hd Rewyork , 12. Nov . (Tel. ) Dichter Nebel verursachte zahlreiche
Eisenbahnunfülle »n allen Teilen des Landes. Zwei Wagen der ein¬
gleisigen elektrischen Bahn zwischen Newhork und Philadelphia stießen
zusammen. Hierbei wurden mehrere Personen getötet, viele verletzt.

Eine Kohlenstauvexplosion auf der Zeche „Radbov "
bei Hamm i. W.

- - Hamm i . 38 . , 12 . Nov . Gestern Nacht ereignete sich auf
Sohle 2 und 3 der Z e ch c „R a d b o d " der Trierer Bcrgwerks -
gcsellschaft eine . 5l v h l c n st a u b c x p l o s i o » . Von 360
cingcfahrcnen Bergleuten sind bisher 3 6 B e r g-
l c u tc größtenteils schwer verletzt und 3 Tote gebor¬
gen . Auf S o h l e 2 sind 150 Bcrglcntecingcschlos -
s e u, die man verloren gibt .

— Hamm i. W ., 12 . Nov . Bis heute mittag wurde « 27
Tote geborgen . Es befinde» sich noch Aber 300 Manu
im Schachte . Eine Rettung erscheint ausgeschlos »
s c «. Tic Rettungsmann schafteu aus den »rniicgcu »
den Orte « sind alsbald eingetroffen . Tic Explosiv » ereig¬
nete fich kurz nach 4 U h r. Tic Detonation war sehr heftig . Das
Feuer breitet sich immer mehr aus . Tie Rettungs¬
mannschaften mußten wegen Fcncrsgcfahr ihre Arbeit
c i n st e l l e n und die Löschmannschaft mußte i» Tätig¬
keit treten.

ttä Hamm i . W., 12 . Nov . (Tel.) Angesichts der Schwere
des Unglücks herrscht unter der Bevölkerung große Erregung . Der
Schacht wird von zahlreichen Angehörigen der in der Grube be¬
findlichen Bergleute belagert . Der Schacht , auf dem sich das
Unglück ereignete , kann wegen der aufstelgenden Rauchschwaden
nicht befahren werden . Tie Zahl der Verwundeten steigt bestän¬
dig. Bis kurz nach 11 Ilhr waren bereits' 44 Schwerverletzte ge¬
borgen . Tie Anzahl der Toten hat sich noch nicht erhöht . Die
Verletzungen bestehen meistens aus schweren Brandwunden und
j'iuochcnbrüchcn . Schlimm steht es um die aus der zweiten Sohle
befindlichen 150 Man«, die vollkommen aügcschloffcu sind. Es
besteht wenig Aussicht, daß die Rettungsmannschafte» im Laufe
des Tages zu ihnen gelangen können.
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mit einem simgercu i’‘cviivi ! tun ;.>« i;v .»r. ii-:: k!'ll'ftogr' » / ? ke in den nächsten

'
Tagen zur ^ n .

'
dvjitnut, , iühtti , werden .

— - 2oaancidsir. nci! , 12 . ( Tel . » Jet Kaiser begab
sich fieni«: mittag 12 IKir int iMutumofcU ins Jagdrevier Ried-
Wolssbüdl zur Fuchsjagd. Frnhstürk wurde im Walde ein-
genomine !: . — oln * Cttofar Ezeruin isl hier eingetroffen.

Bom tz - r <r ? e« Zeppctt »: .
lvd Jvricbrid ; ««liarcM, 12 . tJioo . ( Tel . ) Graf Zeppelin uitt

Geheimrat .Hergesell waren sehr er '
rchtt über die Liebenswürdig

Veit, die ihnen der Kaiser erwiesen ha : . 4 »ach dem Tiner zog der
Kaiser sich mit den : Grasen und denn Geheimrai Hergesell zu
einer längeren llntcrredring utrüel, in der hauptsächlich technische
fragen in Bezug ans dar starre System behandelt wurden . Ter
Kaiser bel 'annte iicn wiederholt als ganz entschiedener Anhänger
des starren Silsteins. das seine praktische Verwendung glänzend
bewiese» decke . Insbesondere betonte der Kaiser auch seinen
Wunsch, jetzt möglichst schnell und viel Lnftschiffe gebaut zu sehen .

Spät abends noch wurden im Saale des Schlosses kincmato
graphische Aufnahmen des Kronprinzensluges nach Tonaueschiu
gen vorgeführt .

Major Groß fuhr gestern abend 6 Uhr , nachdem er nochmal :
eine Unterredung mit dem Grafen gehabt hatte, in der die lieber
nähme des Luftschiffes durch eine Abteilung des Luftschiffcr -Da -
taillons besprochen wurde, nach Berlin zurück.

— Friedrichshofen,' 12 . Nov . Wie der „ Schw . M .
" berichten

hat die Kaiserin folgendes Telegramm an den Grafen Zeppelin
gerichtet : „Ter Kaiser hat mir die Mitteilung gemacht, dag Se.
Majestät Ihnen , Herr Graf , den Schwarzen Adlcrordcn verliehen
hat . Ich kann nicht unterlassen, Ihnen meine von Herzen kom¬
menden Wünsche auszusprechen . Diese Anerkennung von Seiten
des Kaisers wird in der ganzen Nation große Freude Hervor¬
rufen , als eine Anerkennung für Ihre nationale Lebensarbeit.
gez . Augusta Viktoria."_

Aus der Sieudeuz .
Karlsruhe , 12 November.

# Der Technische Verein Karlsruhe hielt eine gutbesuchte Ver¬
sammlung ab, in der der Oberbeamte des deutschen Technikerverbandes,
Architekt H . Kaufmann - Berlin über den „Deutschen Technikervcrband
als größte soziale Berufsorganisation und die jüngsten wirtschaftlichen
Kämpfe der Techniker " sprach . Der Redner gab in seinen Ausführungen

. einen Einblick in die Geschichte und die praktischen Erfolge, wie Ziele des
Deutschen Technikerverbandes , der im nächsten Jahre sein 25 jähriges
Jubiläum feiern kann . Trotz gegensätzlicher Grundansichten wäre es
nötig, alle Berufsorganisationen des technischen Mittelstandes zu gemein¬
samer sozialpolitischer Jrtteressenarbeit zu einen — ohne den prinzipiellen
Sondercharakter der einzelnen Verbände zu verwischen . Ueber ihre

. ungünstige Stellung waren die Techniker selbst nicht genügend aufgeklärt.
Mancherlei Ereignisse haben dann das Resultat gezeitigt, die deutschen
Technikerverbände und andere Organisationen von Privatangestellten
zur gemeinsamen Abwehr zu einen und die Augen der Mitbürger auf
das Elend des technischen Mittelstandes zu lenken . Aber auch bei dem
Stellenausschreiben der Behörden hapere es recht oft ; die Honorierung
sei oft keine gute. Hier könnten nur große, auf wirtschaftlichem Gebiete

- zielbowußt arbeitende Organisationen derart unhaltbare Zustande be-
. fettigen. — In der Diskussion betonte auch der Vertreter des Bundes
technisch- industrieller Beamten die Notwendigkeit des gemeinsamen Vor¬
gehens der deutschen Techniker -Verbände. Landtagsabgeordneter Frühinf
gab gleichfalls der Erwartung Ausdruck , daß der Zersplitterung an
kleinere und kleinste Bcrufsorganisattonen durch einen —im Interesse
praktischer Sozialpolitik recht wünschenswerten — Verschmelzungsprozeßbald ein Ende gemacht würde.

D Der Turnkurs des Vereins für Bcrbefferung der Frauenkleidung
hak, wie man uns schreibt , erfreulicherweise sehr großen Anklang ge¬
funden und zwar nicht nur in der Frauenwelt , sondern besonders auchin den Kreisen der Aerzte . In dem Zusammenarbeiten von Turnlehrer
(Herr A . Leonhardt, Turnlehrer am Großh . Gymnasium ) und Arzt
( Herr Dr . med . Paull , Frauenarzt ) war die Gewähr gegeben , daß etwas
neues und, dem alten gegenüber, etwas besseres geboten wurde. Denn
daß das Frauenturnen verbesserungsbedürftig war , darüber war man
sich in Fachkreisen längst klar . Da der 1 . Kursus in sehr kurzer Zeit
vollständig besetzt war , so hat sich die Vereinsleitung aus vielfach an sie
ergangene Anregung hin entschlossen, einen 2. Kursus mit nur einer
wöchentlichen Uebungsstunde einzurichten. An diesem Kursus können
noch einige Frauen und Mädchen hiesiger Stadt teilnehmen.

# Welt - Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 133. Ein hervor¬
ragend schönes erstklasiiges Programm bietet der Welt -Kinematograph,
Kaijerstr . 133 ( zwischen Kreuzstr. und Marktplatz) vom 12 . bis 18 .
November und seien folgende Bilder besonders erwähnt : „ Der Torfarzt " ,ein schönes, aus dem Leben gegriffenes dramatisches Bild, eine ernste
Lehre eindringlich predigend „ Seid barmherzig"

, „ Gestörte Landpartie "
und „ Ein schauriger Traum "

, ztoei schöne humorvolle Bilder , die köstliche
Szenen bieten. Besonders auf letzteres Bild sei hingewiesen, das in
jeder Hinsicht originell und eigenartig . Endlich noch eine ebenso in¬
teressante wie schöne Aufnahme „ Flugmaschine von Wilbour Whrigt."
Das Bild zeigt die Maschine in Aktion und in der Ruhe, ihre Konstruk¬
tton und den Erfinder und gibt dem Beschauer ein vollständiges Bild
dieser im Vordergrund des allgemeinen Interesses stehenden Flug¬
apparate . Auch die nicht erwähnten Sujets sind sehenswert und kann
der Besuch des Instituts empfohlen werden.

Telegramme ver „Bas . Wreae".
so . München , 12 . Nov . (Privattel . ) Prof . Schnitzer hat die

' Forderung des Papstes auf Einstellung seiner
publizistischen Tätigkeit schriftlich abgelchnt ,
da er nur dem Staate verantwortlich sei . (Bekannt¬
lick bar der Papst dem Professor Schnitzer die Exkommunikation
angedroht , sofern er feine, publizistische Tätigkeit nicht einstelle .Tie Red .)

lul Madrid , 12 . Nov . Hier tritt mit großer Bestimmtheit
das Gerücht auf, daß Kaiser Wilhelm im Februar nächsten Jahres
in Vigo eine Zusammenkunft mit König Alfons haben werde .bd London, 12 . Nov . Eine Kommission von 25 Mitgliedern
öes Unterhauses hat die Prüfung der Frage betreffend Reorga¬
nisation des Oberhauses beendet . Man befürwortet eine Abände¬
rung in dem Sinne, daß die verschiedenen Interessen des Landes
eine breitere Vertretung im Oberhause finden sollen.

— St . Petersburg, 12 . Nov . Der Kaiser hat das Gesuch '
des Senates von Finland betreffend das Verhältnis der ftnifdjcn -

_
gqftifaie Vrespe .

_
Truppen und das Gesuch um Aushebung des Maniscstrs vom 12 .
Juni 1890 über das Postwesen Finlands abgelchnt.

Tenticher Reichstag .
= Berlin , 12 . Nov . Präsident Gras Stolberg eröffnet die Sitzung

um 1 .20 llhr . Am Bundesratstischc : Staatssckreiär Twele.
Der Präsident hält zunächst folgende kurze Ansprache : Meine

Herren ! Ich möchte denen , welchen cs nock) nicht bekannt sein sollte ,
Mitteilung machen , daß eine schwere Grubenka aslrophe im
Westfälische » V e r g w e r k S r e v i e r sich ereignet har . ^ ( Tie
Äbgeordneien erhebe » sich von ihren Sitzen. ) .Ich glaube in Ihrem Sinne
zu handeln, wenn ich heut« schon sage , 'daß der Reichstag, daß wir das
aufrichtigste Mitleid haben mit allen Denjenigen, welche durch die Kata¬
strophe gcschädigi worden sind.

Aus der Tagesordnung stehen zunächst Rechniingsgesetze , darunter
die Rechnung über den Haushalt der Schutzgebiete im Jahre 1900.

Abg . Erzberger (Ztr . ) Wir bemängeln es , daß diese aus dem
Fahre 1900 stammenden Rechnungssachen erst jetzt uns vorgelegt werden,
äine derartige Verschleppung dürfen wir uns . nicht gesallen lassen . Aus
dieser Rechnungs . cgung geht hervor, daß ein Beamter in Ostafrika
Felder ausgegcben und Arbeite» har ansertigen lassen , die von der
Äudgetkommiftion abgesetzt worden sind . Stach unserem Empfinden ist
Sic Einleitung eines T .sziplinarvcrsahrens gegen diesen Beamte» nötig.
Für die 100 000 Mark, die zur Unterstützung von Ansiedlern bewillig '
ivurden , fehlen vollständig die Belege .

Direktor im Reichskolonialamt C o n z e : Tie Verzögerung in der
Rcchrmiigslegung ist sehr zu bedauern. Gegen die schuldige» Beamten
wird eventuell vorgegangc » werden .

Abg . N - ske (Soz . ) : Die Steuerzahler müssen immer wied r
daran erinnert werden, in welch unerhörter Weise in den Kolonien ge-
wirtschaftet worden ist. Es mutz dem Volte gezeigt werden, wie lxr
frühere Gouverneur von Qstafrita , unser jetziger Kollege Freiherr von
Liebert, in skandalöser Weise dort gewirtschaftet hat . (Der Präsiden !
rügt diesen Ausdruck . ) Ein Disziplinarverfahren gegen derartige Be¬
amte wäre nötig.

Abg . Ga mp (Rchspt . ) : Der frühere Gouverneur von Liebert
hat sich derartige Verdienste erwarben, daß wir ihm unter allen Um¬
ständen zur Seite stehen . Das Fehlen einer Quittung während des
Feldzuges ist erklärlich. Wünschenswert ist eine Bereinsachung des
Rechnungswesens über die Kolonialausgaben .

Abg . G ö r ck e (natl .) : Wir wünschen angesichts der zu crwar .
tenden neuen Lasten die Möglichkeit , dem Volke zu zeigen , daß di-
große» Ausgaben für die Kolonien auf ihre Zuverlässigkeit aufs Ge¬
naueste geprüft werden können .

Abg . Erzberger (Ztr . ) : Hier muß ein Exempel statuiert
werden. Bei einer derartigen Wirtschaft können einem doch alle mög¬
lichen Vermutungen kommen .

Abg . Arnim ( natl . ) : Hier wirft Erzberger jemand vor , Un¬
redlichkeiten begangen zu haben. Auch der Abg . Noske sollte sich hüten,
bei Besprechung von Rechnungssachen sich von politischer Gegnerschaft
leiten zu lassen.

Abg . v. Liebert ( Rchspt . ) : Mein Name ist in wenig schöner
Weise hier genannt worden. Ich habe Mitte des Jahres 1900 das
Gouvernement abgegeben , bin also für den damaligen Etat nur für
zwei Monate verantwortlich. Uebrigens war ein höherer Beamter
des Rechnungshofes in Ostafrika anwesend. Jedenfalls ist das lleber-
schreiten nötig gewesen für den Bau einer Quarantäne - Station infolge
Auftretens der Pest. Ich wollte hiermit gegen diese Angriffe mich nur
persönlich verwahren.

Abg. Dr . Frank ( Soz . ) : Es ist öffentlich gefragt worden, wo
die Quittungen für die Entschädigung der Farmer sind und weshalb
Tropengehälter für Leute gezahll werden, die „Unter den Linden"
spazieren gehen . Wrr haben Anspruch darauf , daß wir auf diese Fragen
öffentliche Antwort bekommen .

Abg. Erzborger ( Ztr . ) Herr von Liebert hat sich bei seinem
Parteifreunde Gamp zu bedanken , daß sein Name in die Debatte gezogen
worden ist.

Abg . Liebert ( Reichsp . ) Die Einzelheiten meines früheren
Ressorts sind mir nicht mehr gegenwärtig. Jedenfalls habe rch mich
aber bei Etatüberschreitungen nach den Anordnungen aus Berlin ge¬
richtet .

Dirtktor im Reichskolonialamt C o « z c : Bei der Beschleunigung
der Abrechnung habe das Kolonialamt geleistet, was es nur leisten
konnte . Eine Uebersicht über den südwestafrikanischen Feldzug, hoffen
wir demnächst vorlegen zu können .

Abg . Noske ( Soz . ) : Das Kontrollrecht des Reichstages darf
nicht werter herabgcmmdert werden. —Damit schließt die Besprechung.

Die Materie wird an die Budgetkommission verwiesen. Es
folgen dann zunächst Petittonen über die Arbeitssperre und das
Ueberschichtenwcsen im Bergwcrksbctrieb.

* * *

— Berlin , 12 . Nov . Der Seniorcnkonvcnt des Reichstags
trat heute zu einer kurzen Sitzung zusammen und beschloß, am
Montag , Dienstag und Mittwoch keine Sitzungen abzuhalten und
Donnerstag mit der Beratung der Reichsfinanzreform zu be¬
ginnen.

— Berlin , 12 . Nov . Zur gestrigen Sitzung des preußischen Staats¬
ministeriums meldet die „ Voss . Ztg . , der Reichskanzler habe sich der
Zustimmung der Minister für das weitere Verhalten in der Angelegenheit
versichert , die soeben den Reichstag beschäftigt habe .

Die Ereignisse aus dem Balkan .
lick Budapest, 12 . Nov . Tie auswärtige Situation wird

von hiesigen eingeweihten Kreisen augenblicklich pessimistisch be¬
urteilt. Trotz der Friedensbemühungen der Diplomaten wird ein
momentaner Kriegsausbruch für möglich gehalten. Serbien
rüstet provokant und konzentriert alle Truppen an der Grenze.
Infolgedessen rüstet Oesterreich gleichfalls . Tie Fabriken für
Heeresbedarfsartikel arbeiten mit Hochdruck bei aufgehobener
Sonntagsruhe und mit Ueberstunden . Die ungarische Ttaatsbahn
und die Südbahn befördern unaufhörlich Truppen nach der
Grenze .

licl Wien, 12. Nov . Die angekündigte Kundgebung Italiens
bezog sich auf die Antwort des Königs Viktor Emanuel auf das Hand¬
schreiben des Kaisers Franz Josef. Tie Antwort hebt hervor, Italien
werde den Pflichten, die ihm der Dreibund auferlege, um so mehr
Nachkommen, als der österreichische Standpunkt durchaus gebilligt werde
und auf einer Konferenz nur von einer Sanktion , nicht aber von einer
Diskussion der Annexion Bosniens und der Herzegowina die Rede sein
könne . Eine offiziöse Mitteilung über das Handschreiben steht bevor.

.-.4 >ck Belgrad, 12 . Nov . Der russische Kaiser antwortete telegraphisch
auf die Dankschreiben des Königs Peter und des Thronfolgers Georg.
In dem Telegramm d-:s Zaren an de,, König bemerkt er , daß ihm der
Besuch des Thronfolgers sehr angenehm gewesen sei und daß er mit
Serbien stets sympathisiere und von der feste» Ueberzeugung durch - j

Zlbcndblatt . Donnerstag de« 12 . Nov . 1908 .

drungen fei, daß mit einer ruhigen Politik die Aufrechterhaltung des
Friedens gelinge, , werde . In demselben friedlichen smne ,,t auch die
Depesche an den Thronfolger gehalten» in .der betont wird, baß eiv
ruhiges Verhalten Serbiens zu erhoffen sei .
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Wetterbericht des »jentrafb » r . für Meteoror. u. Hydrogr.
- vom 12 . November 1908.

Hoher Druck zieht sich noch als schmales Band über das südliche
Mitteleuropa hin mit einem Kern über dem Als. engebiet. Die gestern
westlich von Schottland gelegene Depression hat sich nur wenig weiter
bewegt , doch hat sie sich erheblich vertieft und zugleich hat sie in süd¬
östlicher Richtung einen Ausläufer bis in das Ostseegebiet entsendet; da¬
mit sind südliche Winde vorherrschend geworden, die im Nordwesteil
und im äußersten Westen Deutschlands Tauwetter gebracht haben. Im
Binnenland herrschte dagegen am Morgen noch Frost. Meist trübes und
wärmeres Wetter mit stcllenweisen leichten Mederschlägen ist zu er¬
warten .
w >>i, » uugsv,ovuwki >» gei > öt » llti 'UurutuQ . ciuuuu

November
oarom . L.verm .

m c.
4iü|0l.
geua,t jeawtt.jteu

Ml Prvz . LUn » -jtnintei

11 . Nachts 9 ' II. 356 .5 —3 .1 3.3 91 NO wolkenlos
12. Nirgs. T U. . 567 —54 2 .8 94 SO heuer
12. Milt , t * II . 755 .9 4.7 4 .5 70 SW n

Höchste Temperatur am 11 . Nov. 2.4 ; itieösete iit der Darauf*
lolgeiwe» Nacht — 6 5.

„ . eiieiiiniuriiuirii mit» oem vitoei, vom 12 . Nov. I Mut. vorm. :
Lugano wolkig 2 ". Biarritz wolkenlos 12 , Nizza wolkenlos 10 ',
Lrieil wolkenlos T ' . Florenz —, Rom halbbedeckr 8 , EagUari
ivolkcnlos 15 ' , Brindisi bedeckt 12 .

Auszug aus den Standeöbüchrrn Karlsruhe .
T 3 0 c S f ä l le :

10 . Nov . : Maria Müller , alt 42 I . , Witwe des Steinbruchbesihcrs
Adam Müller . Anna Braun , alt 64 I . , Ehefrau des Schreiners Franz.
Braun . — 11 . Nov . : Klara , alt 23 Tg . , P . Ludwig Längte , Maler¬
meister .

Größtes Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert .Lentral -^ otel
Direkt am Bahnhof Friedrich » Straße , | «

Modernster Komfort . • £ VI i f ♦ „
2820a 500 Zimmer von M. 3 an.

Dr . Ktttanleiu
Strassburg i. Eis., ürosse Renngasse 45.

Chemisches Laboratorium
Chemische Analysen . -— - technische Versuche.

oaboratenum-ceu rtsar ike .

Zu naturgemässer Lebensweise
8163 »gehört Kathreiners Malzkaffee .
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Grossh . Hoflieferant

Gegr. 1836.

Paletot , schwarz Tudi Mk. 12 .—
Paletot , schwarz Tudi, */4 lang Mk . 18.—
PaletOt , schwarz Tuch , anliegend Mk. 20 .—

Jackenkleid , Fancy-Stoff, gefüttert Mk 2 7.
Jackenkleid , Diagonal m. Tressen Mk. 48 .
Jackenkleid ,

’gSSä& F ***
Mk 70.

Fancy -Paletot , saccofom Mk. 15 .—
Fancy -Paletot , Mk . 18.—
Fancy -Paletot , Mk .

22 .—

Garniertes Kostüm ,
s°jg; 29 .

Garniertes Kostüm,80 .
Garniertes Kostüm,f %g£ ffii k 69 .

Astrachan -Jacke , ‘geschweift Mk . 18.—
Plüsch -Jacke , m . 26 .—

WOÜblUSe, Hemdform Mk . 7.
W OllÖlUSe, garnierte Hemdform Mk 16 .

Pelz -Jacke , Seal -Kanin Mk 150 .—

Abendmantel , %t% ß0nkr. m . 1650
Abendmantel , tua, iang Mk . 25 .—
Abendmantel ,

*TÄT m . 43 .—

We/sse Sportjacke , geweht
Mk, 14 .—

We/sse Sportjacke ,
gestrickt

Mk. 1650
We/sse Sportjacke ,

Handarbm . 28 .—

WollblUSe , einfarbige deg. Blusen

Tüllbluse , aus gemust. Tüll
77 }Uhll / CP gefältelter Tüll1 UJJUIUSC , mit Bandgar .

TÜllblUSe , Spitzenstoff, sehr elegant

Kostümrock , ZA7 und b,m

KOStÜmrOCk , Fancystaff

Kostümrock , schwarz, lang

Mk

Mk

Mk

Mk

Mk

Mk

Mk

24 .-

13 .-
29 .-
42 50

10 .-
10 .-

-J450

Gesang-Verein „Badenia“.
E. V.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mitglieder
von dem Ableben unseres Mitgliedes

Hm» €mii Küchele
ergebenst in Kenntnis zu setze «. 16393

Die Beerdigung findet am Freitag de« 18 . Rovbr .,
nachmittag » v-5 Uhr, vou der Fnedhoskapelle aus statt.

Der Vorstand .

Trauerhüte
grösste

L . Ph .
Auswahl bei 12872,15,9

Wilhelm
Ksu >1srnhe Halserstmse 205 .

Sie kauten überaus vorteilhaft

praktische Geschenke
In Glas , Porzellan , Metall etc .

iür Haus und Küche 16390.2,1

KarUriairlebstr

Mitglied
des

Rabattspar¬
vereins.

rreisinni er Herein
Freitag abend -/«« Uhr

„ B»ouint . er " (Konkordialaal ) :

Versammlung
Ausnahme neuer Mitglieder. Vortrag.

Teleph »« 1925.

in hochmod .. vornehmen Formen
— sehr sein gearbeitet —
bei billigster Berechnung

empfiehlt 16214

LazarnsBärWwe,
Möbelmagazi«,

Zirkel 3, Ecke der Waldhorn¬
strabe .

Telephon 1925 .

8img £ Ü !
Weg. groben Warenbedarfs erzielen

titl . Herrschaften »raunend hohe Preise
für getrag. Herren - u. Damcnklerder.
Schuhe u. Stiefel usw. B44263 .5.3

Birnbaum ,
Martgra ew ratze 17.

Garantiert echtes K nzigläter

den Zentner zu 8.— Mark liefert
Frau Bühler , Otmversand ,

9725a viderach , Baden. 31

mm

von Schiedmayer wird Interessenten

Freilag den 13. HoTember, imillags tob IH Ir,
erklärt und vorgespielt im

Pianomagazin von H. Maurer , Hofl ,
Friedrichsplatz 5 . 16397

Putzin
schönsten

■ei glanz .
_ _ ___ Fabrik. :

Scholl (ob. A.- fL, Leipzig

Wagen-Verkauf,
tteue «nv gebrauchte :

2räderige Handwagen mit und ohne
Federn . Pritjcheuwa .ieu mit Federn .Breaks 4-, 6- u. 8fitzig .

« arlbruhe, Karlstraße 81 .
13732* W. tiroa.

<XOev
etwas z« kaufen, zu verkau¬
fen , zu mieten, zu vermieten,
wer Personal , Vertreter,
Beteiligung , Stellung rc.

sucht
und sich zu diesem Zweckeder
Annoncebedienenwill, wen¬
det fick mit Vorteil an unser«
Annoncen - Expedition. Er

findet
Hier eine streng sachliche Be¬
ratung über die für seinen
Zweck geeignetsten Blatter ,
über richtige Abfassung
und auffällige Ausstattung
seiner Anzeige und erzielt
außerdem ein « Ersparnis
an Kosten , Zeit u . Arbeit
schon beim kleinitenAustrag .
Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse

Frankfurt a . M .
Rossmarkt 17.

General-Agentur
Karlsruhe : ^

Kaiserstr. 199 a.
Obst !

Prima Reckarraler Ta elob «
iAepiel ), per Zcmncr Mk . 8 — Hat
zu verkaufen 9743a,2. I

M . Treosch , Neckarsteinach.
M an jedermann, anerkannt reell ,

auch g g bequenie RatenzaHlg.,
verleibt drsrrct u schnell zu kulanten
Bed ngung. Srlbstgrber 6 . A . ninklsr ,
Berti « 149 , PotSdamerstr 65
Sioiariell beglaubigteDankschreib. - " »

En tüchtige Frau s« t noch 2
dj» h Tage u der Woche Bes «äf -
ti -vna im Waschen Ü44403

g estratze IS , H. , 3 . St , l.

ikinder^tkaurladcn
sehr gut erhalten, zu verkaufen .
B44^42 Erbprinzen ratze 17 .

Zu verkaufe » ein mod ., eleganter
Winter « . 644374

Beilcheu raste Sie , pari , lks.

Rosshaarmatratze,
sehr gut erdalien, m zu verkaufen
Zu erfragen unter Nr. >'44404 i»
du Expedition der « Bad. Presse ' .

V ogelliebhaber I
Eine Partie feine Kanariensänger , welche auf der großen

Bogelausstellung nicht abgesetzt wurden, werden billigst abge-
geben in der vogelfutterhandlung , Adlerstrahe 17. . 644384 2.1

>

A.L.
llarlerude , Kaisers« . i8t>, I
tültMte 4Ri»Aa<eea>Exn «4ltJft»
Repräscntabler u. tüchtiger |

((• und ItloijilM- "
KdMr MI.

mit und für flott eingesührte
Touren . Lebensstellung Off.
m . Gchaltranspr unt. 0 . 1851
an HaaseutJin k Vogler,
A.-B. Karlsruhe . 9744a .3.1

Für ein ordentliches Mäd -
chen eine Stelle als

ja ' l .adneriu
am liebsten in ein Lchuh-
gefchäft , geiutt .

Es wird mehr auf ordent»
[ liche Behandlung als auf hoh.
Lohn gesehen . Off. u. R. 1552
an Haaseustrin «. Bögler ,

>A.-E . , Mannheim . 9745»

mt Wirte. |
Gut verzinsbarcS 3.2

Wohnhaus
H worin eine gutgehendeB Wirtschaft

betrieben wird , in bester Ber - r*
kehrtzlage von Karlsruhe, noch N
erwertcrungsrüh., gesundheits- L
halber zu veriauseu . ^

Anzahlung mindestens 12 —
15000 Mark . Unterstützung
der Brauerei gesichert . Auchuo
für Metzger geeignet . 8

Offerten unt. n . » 967 an ®
Haasenstrin «t Vogler , 2

V A -G.. Karlsruhe . 16231 ^

6 P . Dampfmaschine , miti
stehendem Kessel, oder 6—8 PS.i Benzinmotor, oder 6—8 PS. |

a Sauggasmotor »eueren Syst.,
{| gebraucht , jedoch gut erhallen ,
üg unter Garantie , z« kaufe«
% gesucht . 16256 !
g Offertenerbeten unter 6 . 3977 '
U an Haasensteiu A Vogler- a .-« „ Karlsruhe . 2,2 a

Äiirticnfrtitaiif
B443 >1 Lesfingstr . 33 , im Hof.

Tanz-Institut
Hud . Landmesser,

Lachnerstraese 14 , II ,
beginnt seine beliebten

Tanz - Kurse .
Gründlicher Unterricht . Ia.
Hefer. Gefl . Anmeldungen
16396 bald , erbet. 4.1

J
Grossen verdienst ohne

bisiko erzielen V\ iederver -
käufer und Agenten durch den
Vertrieb von Semi -Emaille und
echten eingebrannten Emaille-
Porträts . Brocken,Nadeln, Knüpfe
etc. werden nach jed . beliebig.
Photographie au billigen Preisen
hergestellt . Künstlerische Aus¬
führung garantiert, W. A . Oerrick ,
6. m. b. H. , Berlin W. 35, Lfitzow-
strasse 4. Katal. grat u.franko . “ '27a

Wer
B «rea « -Personal ,

wie :
vuchhalter» ttontoriften «tc..

oder
Dienstpersonal , wie :

Köchinnen,
Zimmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte .

Hiinstl . Blumen HZ t k« Ml
Adleniraaae 7 .
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Das neue Karlsruher Goethe-Schnlhaus.

A Karlsruhe , 12. Nov . lieber die neue Goethe - Schule in der
Gartenstraße hat die „ Bad . Presse" zur Zeit der Eröffnung bei Be¬
ginn des Schuljahres 1908/09 eine kurze Schilderung gebracht. In
Ergänzung der damals gemachten Mitteilungen lassen wir nun fol¬
gende eingehende Darstellungen des neuen Gebäudes folgen:

Der Bauplatz ist auf 3 Seiten von Straßen umzogen. Die ganzeBauanlage setzt sich zusammen aus dem Schulhaus , der Turnhalle und
dem Dienstwohngebäude. Bei der Anlage des Grundrisses wurde in
Rücksicht auf die Störungen durch den Straßenverkehr das Haupt¬
augenmerk darauf gerichtet, die llnterrichtsräume von den Straßen
weg nach dem Hof zu verlegen. Dieser Grundsatz wurde bei den Bib¬
liotheken, Berwanungs - und Sammlungsräumen sowie den Lehrsäle»
für Chemie und Physik nicht beachtet ; bei den letzteren deshalb nicht ,nm für diese Räume das erforderliche Südlicht zu erhalten .

Der Haupteingang zum Schulgebäude liegt an der Ecke dar recht -
winkelig anseinanderstoßenden großen Flügelbauten und mündet aufeinen später noch anzulegenden freien Platz . Durch eine offene Vor¬
halle gelangt man in ein geräumiges Vestibül und auf die Haupt¬
treppe ; beide find durch 3 Stockwerke vollständig getvölbt. Außer der
Haupttreppe vermitteln noch zwei Nebentreppen den Verkehr. Von
allen drei Treppenhäusern führen breite Ausgänge in den Schulhof.
Im Kellergeschoß find 3 Dampfkessel mit zusammen 120 Qm . Heiz¬
fläche für die Niederdruckdampfheizung, der Kohlenraum , die Heiz¬kammern zur Erwärmung der im Winter einzuführenden Frischluft ,oine Werkstätte für den Heizer und ein von: Hofe durch eine Rampe
zugänglicher Fahrradraum untergebracht . Zu ebener Erde enthält das
Schulgebäude einen Aufenthaltsraum für auswärtige Schüler , 4
Klassenzimmer, Abteilungen für Naturgeschichte und Chemie , jeweils
bestehend aus einem Lehrsaal mit ansteigenden Sitzreihen , Vorbe¬
reitungszimmer und Laboratorium . Die mustergültigen reichhaltigen
Einrichtungen dieser Räume sind nach den neuesten Grundsätzen auf
diesem Gebiete erfolgt . Gas , Wasser, Elektrizität , Saugluft , Druck¬
luft , Entwässerungsanlagen , Abzugsschränke und Verdunklungsvor¬
richtungen, alles das ist zu Experimentierzwecken vorzufinden .

Im ersten Obergeschoß befinden sich außer 5 Lehrklassen die Bib¬
liotheken und Berwaltungsräume , Direktorzimmer mit zugehörigem
Vorzimmer , Konferenzsaal, Sprechzimmer für Eltern . Korrskturzim -
mer , Lehrergarderobe und Dienerzimmer . Das zweite Obergeschoß ent¬
hält neun Klassenzimmer, ferner das physikalische Kabinett , bestehendaus Lehrsaal mit ansteigenden Sitzreihen , Vorbereitungszimmer und
Apparateraum und schließlich den Karzecr . Der Dachstock ist vollständig

ausgebaut und wurde für die Zeichen - und Handfertigkeitssäle mit den
zugehörigen Nebenräumen , den Singsaa ! und ein vorerst noch nicht
eingerichtetes physikalisches Laboratorium mit Nebenzimmer ausgenützt .
Auf der Höhe des Dachfirstes ist eine größere Plattform zum Zwecke
astronomischer Beobachtungen. Drei unter sich getrennte Abortanlagen
für Schüler , Schülerinnen und Lehrer sind im Innern des Gebäude?
jeweils in allen Stockwerken angeordnet .

Das ganze Gebäude ist mit elektrischer Beleuchtung versehen.
Dekorative Beleuchtungskörper ans hiesigen Werkstätten tragen zur
Ausschmückung der Vestibüle und einzelner besonderer Räume bei
Vestibüle und Korridore erhalten noch einen besonderen Schmuck durch
die farbigen Wandplatten , die Brunnen und die mit Hausteinen archi¬
tektonisch umrahmten Zimmertüren . Mit Ausnahme des Tachftock-
fußbodens und der Dachsparren ist das ganze Gebäude massiv in
Steinen und Eisenbeton konstruiert .Die Turnhalle ist als besonderer Bau , jadoch in direkter Verbin¬
dung mit dem Schulgebäude errichtet worden. Sie hat eine nutzbare
Grundfläche von 14/28 Meter bei einer lichten Höhe von 10 Metern
und zeigt im Innern die sichtbare Tachkonstruktion, welche der Wärme¬
haltung wegen eine doppelte . Decke erhalten hat . Durch wirkungs¬
vollen Lasuranstrich der Hölzer und farbige bleiverglaste Fenster erhieltdie Turnhalle eine Ausstattung , so daß sie sich zur würdigen Begehungvon Schulfesten gleichfalls eignet. Als Nebenräume sind der Turn¬
halle eine große Garderobe und eine besondere Abortanlage ang/glic -
dert . Tie am Aeutzern der Turnhalle angebrachte künstlerisch voll¬
endete Ringergruppe ist ein Werk des Bildhauers Wilh . Kollmar hier .

Das Wohngebäude enthält diy Dienstwohnungen für den Direktor
und den Schuldiener der Anstalt . Die Architektur des Innern und
Aeußern ist in Anlehnung an Motive der Spätgotik und deutschen
Renaissance entworfen worden. Vont Stadtrat und BürgerauSschußwurden für den Bau mit allen inneren Einrichtungen 890 000 ,/H be¬
willigt . Die Abrechnung wird diese Summe nicht ganz erreichen. 76
verschiedene Firmen , Handwerksmeister und Lieferanten waren an demWerk betätigt . Die Pläne der ganzen Anlage sind vom städt. Hoch¬bauamt unter Leitung des Hochbauinspektors Friedrich Beichel , in
dessen Händen auch die Bauausführung ruhte , entworfen worden.

Tas ^ Problem der Zeitung .
-st Im Karlsruher Arbeiterdiskussionsklub stand am letzten Diens¬

tag abend das Problem der Zeitung zur Verhandlung . Herr RedakteurCarl Haas hatte es übernommen , aus seiner reichen journalistischen Er¬
fahrung heraus die Besprechung durch ein Referat einzuleiten . • Vonder gegenwärtigen Grohmachtstellung der Zeitung , die sie mitten im

Kugelregen der Anklagen behauptet , gelangte er durch die Geschichte feg
Zeitungswesens wieder zu den heutigen Aufgaben und Schwrerigkeite ^
zurück , immer maßvoll und besonnen im Urteil auch über Gestaltungen
des Preßwcsens , die er ablehnen mußte . Die Bedeutung der kleinere»
und Provinzialpresse erkannte er voll an , das Ganze der Ausführungen
war aber beherrscht von dem Ideal der großen Tageszeitungen , di,
den Stoff der Ereignisse verarbeitet und unter leitende charakteristisch,
Gesichtspunkte bringt , die damit eine Erziehungsaufgabe übermalt»!
mit aller Verantwortung , die darin liegt . Daß die Presse der Be¬
wegungsfreiheit bedarf , um ihren Berus recht erfüllen zu können , w»,
das Ceterum censeo das hinter all den mit warmem Dank aufgenom¬
menen Ausführungen des Referenten , der jede lokale Beziehung vn .
mied, stand.

Die nachfolgende Aussprache brachte eine ganze Anzahl auch vom
Vortragenden anerkannter Ergänzungen . Von Arbeiterseite auz
wurde die erzieherische Bedeutung der Zeitung lebhaft betont . Ei»
Schriftsetzer schilderte sodann die technische Entstehung einer Zeitung
von der Erfindung der ersten Einzeltypen an bis zu den verschieden«»
Systemen der Setzmaschine und zum Stereotypierungsverfahren . Cr
wandte sich dann aber scharf gegen die Käuflichkeit mancher Zeitunge»
und fordert eine charaktervolle Haltung , einerlei nach welcher Richtung
hin . Nicht was das Publikum gern liest, sondern was der Erziehung
dient , zu bringen — das zeigt den Charakter einer Zeitung . Auf dit
mancherlei Fragen , die aus der Versammlung gestellt wurden , gab der
Herr Referent bereitwillig Auskunft und der Dank für die willige»
und entgegenkommenden Mitteilungen fand lebhaften AuÄnuck,
Ein Wort aus seinem Schlußwort wird in allen sozialdenkende »
Hörern einen dauernden Widerhall finden : „Die Zeitung ist dazu da,
daß sie dem Schwachen hilft ". Den nächsten Vortrag hält Dr . me!.
Fischer über Bolksernährung , Dienstag den 17 . November, abends
V„9 Uhr.

_ ~ ssgp — — -»'- '- l1. .'«MH —

P er » on,i lvero n der « ngk «
im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe.

Angenommen: als Postgeh lfm : Leopoldine Freisinger in Karls¬
ruhe ; als Telegraphengehilfin : Hedwig Brenner in Rastatt .

Versetzt : die Postasfistenten: Karl Baldauf von Rastatt nach Heidel¬
berg, Robert Geiger von Mannheim nach Neckarbischofsheim , Alber!
Niebel von Mannheim nach Oppenau , Hermann Schacherer von Ett¬
lingen nach Maimheim , Wilhelm Schmitt von Leimen nach Karlsruh »,
Paul Weinreuter von Mannheim nach Lauda , Reinhard Zörrer von
Heidelberg nach Ziegelhausen ; der Telegraphenassistent Anton Slraul
von Baden -Baden nach Mannheim .

Bertolde »Stiefel

Von c(en einfachsten bis
zu den hochelegantesten
in allen Preislagen vor¬

rätig.

•Sjtf Kr. 'l

P% S

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 Marktplatz.

— r Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 16383

moewioane
das bOJleire-yetiemmsder vornehmen WPeft

S*Ü*'x;

gras

Anmutiges ^ e&eendes
und herrlichste »

Aroma .- Köstlich er¬
frischend .- Das Ideal
aller Wohlgerüche. -

Absolute Reinheit
garantiert!

Unreine , minderwertige
Eau de Cologneweise man
zurück, weil schädlich . —
Man verlange ausdrück¬
lich die „Echte

EtlKette: Blau - Gold.
Lieferant vieler Höfe .

Hans gegr ün det 1792 ,

9671»

Zn haben bei; Hern . Bieter , Kais- rstr . 223 ; Carl Koth , Hofl ., Heirenstr 26 sow . mallen einschl. Geschiftet).

Linkenheim.
Zwangs-Versteigerung.

Kretins de« 13. Rodember 1908 , vormittags 11 Uhr.werde ich in Liukeuheim , Zusammen «uft beim Ratva «» gegenbare Zahlung i« vollftrecknngswege öffentlich versteigern:
1 Dafelklavier, 381 Liter Wein, 138 Liter Kirschen-

waffer. «82 Liter Zwetfchgenwaffer . 56 Liter Magenheil .25 Flasche « Magenheil , 1 doppeltüriger Eiischra » , l
Fleischmahlmasch, «« logen. Fletsch «»» ! :, 1 Handwagen,11 Flasche« Champagner, 1266 Zigarre « , 1 Rähmaichine .i Kleiderschrank, 2 Bette«, 1 Sofa , 1 älterer Gram¬
mophon . 16399
Karlsruhe, de« 11» November 1908 .

Evers , cherichtsvosszielier.

Leinene Decken u. Läufer
m . ä Jour Handarbeit

empfiehl«n bedeutend unter Preis .
Leinene Ets - Servielten n>. reicher ä jour -Handarbeit ,

Dzd . Hb . 3 .50 netto .
Auf die in unserem Sckanfenstsr , Kaiserstrasse 12,»« gestellten Decken etc, gestatten uns, ergebenst auf¬

merksam su machen, 16381

Geschwister Baer
Spazialkaaa ftr Braat- uni Kiader-Aasstattangea

Kaiserstrasse 149 , I .

■

Visitenkarten werden ratet) und billig „» grieilstcl in der
Druckerei der „Badische « Presse".

Köchin ,
tüchtige, empfiehlt sich bei Gesell,
schäften und zur Aushilfe.

Zu erfragen Kaiserstrabe 181 ,3 Trepp., Ging . Herrenstr 644374

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen - Kleider , Schuhe , Stiesel usw .
Postkarte genügt , komme ins Haus.
v. l Adr . Czelewitzhi ,
844398 Markarafenstr . 3.

Mädchen ,
16 Monate alt , wird sofort >n gute
Pflege gegeben . Offert unt. Nr.84436 .: a .i die Erp, der „Bad Presse ".

Russisch. Stud.
will Russisch gegen Deutsch auS-
tauichcn. 644396
I.. Bosen , BotteSauersir. 2l , li

Zirkel 32,1 Itrpt , I
im Hause der Fabrradhandlnng , M
A I f ■ H I

.
“ IDamaste , 130 cm breit, farbig ■

u. weiß , per Mtr. Mk 1.30 , ■
FlachSgarn , Halbleine, 160 cm I

breit, per Mtr . Mk. 1 .4« . >

Vollmilch
ist billig » frei ins Haus geliefert ,
a zuaeben. Off. unter Nr. I63„6 a»
dit Exped . der »Bad. Presse ". 3. 1

Verloren
in der Herrenstraße am Samstag d.
7 d. M . Portemonnaie m. -Namens
aufichrift. Inhalt 100 M . u . 5 M
in Papier , ca. 1 .8» Mk. Kleingeld .

Gegen sehr gute Belohnung avni-
geben auf k> Fundburrau . B ^ 4 4

verloren S?
"

T
*
S?t Iä :

rollen (Nickel ) 15 Mk. Gegen Be-
lohnung abzugcben . 644 92

Gophieusir. 60 , im Kontor
Kl.» rote Geldbörse mit zirka

15 Mk. Inhalt (10 Mai kitück, zwei
Zweimarkstücke, Kleingeld ) am Mon¬
tag verloren. Finder 3 Mk. Belohn
Avzugeden unter Nr. 9747a in der
Expedition der »Bad . Prelle" .

Verbreit
goldene» Armband. Abzugeben
gegen Belohnung aus dem Fund -
burea« BeziikSamtl . 6 44"8

BlllJHIlBÄTi .f.ÄS;
Abzugeben gegen Belo' nuug

(44407 Fr ievrtch spl atz 2.

Entlaufen
ein junger Schnauzer , Pfeffer u.
Salz weiblich), aus den Namen,Lcdy"
zchorchend. 644395 2.1

Adzugebcn bei Jofaunn Kilthnu
i » Griinwinkel (Ncuhof ) .

Bor Ankan , wir» gewarnt !

Wachsamer Hofhund
echter Rattenfänger (Schnauzer), im
Auitrag billig obzugeben . 644394

« dlerstr. 17 (Vogelfutterhdlg ^.

40 — 60 Liter Milch werden auf
16. d. M. gejucht . Offerten unter
644 - 00 an die Exp , d. „ Bad Presse ".

Guterbaltcner Bücherschrank zu
kaufen gesucht . Offerten mit I reiS
unter Nr. 644470 an die Expedition
der „ Bad. Presse "._

Guterhaltener Winterüberzieher
von korpulentem Herr» , mittlereFigur ,
gesucht. Hänoler verbeten . Osfe tcn
mit Preis unt. Nr . 644376 an die
Expcd. d er „Bad. Presse"._ 21

Pianino ,
kreuzsaitig, m. vollem Ton, zu verk .
644382 Sophteustr . 13 . Port.

Antik .
Geschnitzten Schrank hat zu ver¬

kaufen. Zu erfragen unt . 644364
in der Exped . der „Bad . Presse" .

Kür Liebhaber !
Sa,reibti,ch (Barock) , Prachtstück,

ged Arb., lehr guterh., preiswert zu
verkaufen . Offerten unt. Nr . 644381
an die Expedition d » Bad. Presse "

Schlafzimmer -
Einri -t tnng . best aus Soiegelschrank
Waichkommode mit Spiegelaussatz , 2
Nachttische, 2 Betten , 2 Stühle , Hand-
tuchdalter iehr billig zu ve >kamen .
- .44383 Sophien iraße 13 , »an

Ein neues, schwarzes Pariser
Tuch -Koft -ii«. Preis >20 Mk , echtes
Lpctzen - Kostüm 170 Mk , Düll -
Ko üiu 70 Mk , schwarze» Ko¬
stüm mit seidenem Unterkleid
50 Mk - Aujustben von 3 - 5 Uhr -
644391 Göthesirabe 12. 1.

ilolel- ». Pension-
Verkauf

im bad. Sckwarzwald. wunder¬
schöner Gegend , teilungshalber.
Das Anwesen besteht aus groß
östöck. Hocclgebäude , treistehcndc
Dependance , nebst Sch nein u.
Stallung . Die Gebäulichkeiten
sind in vortrefflichem Zustande ,
enthaltend 38 Flenid nzimmer
mit 58 Betten und 18 Dienst -
bo :enbciten - Zentralheizung und
elektr Licht- >20 Ar großer
llark-Garten m. Wald . Pr iS
160000 Mark. Schätzung der
Getäulichkeitcn mit Inventar
230000 M. Anzahlung günstig
Tüchti : em Fachmann wäre vier
Gelegenheit für prima Exiftenz
geboten Ucber alles Näh . erteilt
kostenfreie Auskunft u. Nr. 2! ot

6u8tav llummel ,
Erste» Süddeutsch. Liegen»

schaftsburea« . 97 .3»
Konstanz .

Hochelegantes , weißes 1632b

Spitzentleid
aus Seid « geardeiiet, für mittlere
Figur passend , lehr billig zu verkant -
2.2_ Jollhftrade 11 p . US. _

Eine scbr schöne , stahlgraue
Deutsche Dogge,
1 Monate alt , männl., ist billig z«
verkaufe «. Zu erst. u. Nr 64439»
iu der Ev >ed. der »Bad. Presse ".
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Ittt
Samstag den 14. November 1908 :

Tanz - Unterhaltung
in den Räumen der Gesellschaft Eintracht.

Anfang S /, Uhr . SnalOtfnung 8 Uhr .
Unsere verebrlichen Mitglieder nebst Familienange¬

hörigen werden hierzu freundlichst eingeladen mit dem Be¬
merken , beim Eintritt die Mitgliedkarten gefl. vorzeigen zu
wollen.

Karten für einzuführende Fremde und tanzlustige
junge Herren , sowie etwa nötige M tgliedkarten , werden
unseren Mitgliedern am F eitag do i 13. Novbr., mittags van
1—3 Uhr, im Vereinslokal abgegeben .

Die Galerie bleibt geschlossen . 16283,2,2
Der Torstand .

Karlsruhe . — Hnseunusaal .
Freitag den 13 . Kovember 1908 , abends 8 Uhr ,

m Konzert
Henri Martean

Professor aus Berlin (Violine) u< der Pianistin Frau

Hedwig Kirsch
Am Klavier : Kapellmeister Georg Hofmanna

Torfragsfolge ;
1 . Partita II , D-moll für Violine solo J . 8 . Bach .
2 . Variationen , op. 34 , F - dur . . . L . v. Beethoven,
3 Sonate für Violine und Klavier . H . J . F . Biber .
4. Sonate , B -moll . Chopin .
5 . a) Romanze ( G-dur ) \ für Violine f L . v, Beethoven ,

b) Konzertstück / mit Klav . \ F . Schubert .
6 . a) Walzer aus op . 39 . Brahms .

b) Nocturne , op . 36 . . . . . Sgambati .
c) Valse d ’smonr . . . . . . Moszkowsky .

7 . Introduktion et Rondo capriccioso
für Violine mit Klav . C, S&int -Saens .

KonzertflügelBechstein a. d . Lager des Hoflief. Scbweisgut .
Eintrittskarten r Saal 4, 3, 2.50 Mk„ Galerie Mk. 2.50

und 1 .50 in der 16290

Hofmusikalienhandlung HllQO Klintz
Kaiserstr. 114, Telephon 1850 , und Abendkasse.

JlI ' Hi
KARLSRUHE .

Bildereinpüliiniingen
Kunstblätter , Steinzeichnungen etc . Fertig gerahmte
Bilder , Plastiken . Grosse Auswahl in Rahmenleisten .
15683 F . P . Gerber & Sohn ss
Kaiserstrasse 228 , Eingang Hirschstrasse. Telephon 2041.

CeylonWedda
Kfkoladel ^ oma

'cbmiät §

in allen Dörfern, Städten , überhaupt überall Orts - od. BezirkSallein -
verkänfer für uns. konkurrenzlosen , tägl. Gebrauchsartikel, der ein Be¬
dürfnis für jeden Haushalt , Geschäftsmann rc. ist. Es ist ein Maffen»
artikel , denn er wird nicht nur tin „u [ gekauft , sondern muß immer
wieder nachbezogcn werden , hauptsächlich verhilit er sich selbst zu großem
Umsatz , weil ihn jeder, selbst der ärmste Tagtöhner nicht nur kaust,
sondern haben muß . Kapital zum Vertriebe brauchen Sie nicht zu
haben. Sie werden am Vertrieb dieses reellen Massenartikels nur
Freude haben und sich ein ho er Einkommen auf Jahre hinaus sichern.
Nur strebsame Leute aller Berufe wollen per Bostkarte Adresse
senden mit Aufschrift R. 8 . 40 an Annoncenexpedition » aasen
stein & Vogler , A. Köln a . Rhein , woraus wir kosieuloS
Ihnen Auskunft geben. _ _

„Habe die erste Sendung erhalten und sofort mit dem Verkaufe
begonnen . Verdienst am 1 . Tage 9 50 und am 2 . Tage 1420 Mk.
Wenn es so weiter geht, bin ich sehr zufrieden ". M . in B .

. Mit dies r Erfindung ist es wir » och möglich auf einen grünen
Zweig zu kommen, was ich bisher mit meinem unermüdlichen Fleiß
und Ausdauer in 40 Jahren nicht erreichen konnte , « g. B . in G.

Solche Kundgebungen erhalten wir täglich ! 8ll83s.8.4

M Mluikiltl.
Zur Vergrößerung des Maschinen-

Hauses im neuen Mannheimer
Rangiertxrhnhof sollen di« nachver -
zeichneten Arbeiten nach «der Ver¬
ordnung des Gr . Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1907
öffemftch vergeben werden.

I . Erd - , Grab - und Maurer¬
arbeiten :

1300 cbm FundamentanShub,
1300 cbm Stampfbeton .1362 cbm Backsteimnauerwerk ,
1600 qm hammerrechtes Mauer

werk .353 qm Backsteinmauerwerl
Aufbesserung ,1030 cbm Aufbeflerung für
Mauern mit verlängertem
Zementmörtel.

IJ . Steinhauerarbeiten aus rotem
Eberbacher Neckarsandstein :

430,00 cbm.
III . Zimmerarbeiten :

12,80 cbm Tannenholz,229 qm Sparren aus Bohlen,560 qm Dachverschakung ,153 qm Deckenverschalung ,168 qm Einfahrtstore .
IV . Blechnerarbriten :

560 qm Kupferbedachung ,120 m Dachkanale aus Kupfer,110 m Abfallröhre aus Kupfer,115 m Abfallröhre Mis Zinkblech
Die Zeichnungen und das Be-

Ä ishest. die nicht nach auswärts
idt werden, liegen auf unserem

Hochbaubureau, Große Merze1°
stvatze Nr . 7 , I . Stock rechts , wah¬
rend der üblichen GeschäftSstunden
auf , wo auch die Anyebotsformulare
zum Einsetzen ider Einzelpreise er¬
hoben werden können .Die Angckrtc sind spätestens bei
der öffentlichen Nerdingungsver-
handlung am 18. November 1908,
vormittags 10 Uhr. verschlossen
portofrei und mit der Aufschrif
„Vergrößerung des Maschinen ,
Hauses " versehen , bei uns sirrmv
reich« , . Die Zuschlagsftist betragt
3 Wochen. 9595a

Mannheim . 4 . November 1908.
Gr . Bahnbauinspektion.

Materialien-Lieferuilg.
Die Großh. Direktion der Heil-

u. Pflegeanstalt bei Emmenbingen
vergibt für daS Betriebsjahr 1909
aus Grundlage der allgemeinen Be¬
dingungen für die Bewerbung um
Leistungen und Lieferungen für die
Staats - und Staatsanstaltenver -
waliungen dom 3 . Januar 1907
und der auf ihrer Kanzlei zur Ein¬
sicht und zum Bezug aufliegenden
besonderen Bedingungen im Wege
des schriftlichen Angebots die Lie
ferungvon :

800 kg Zahmsichlledcr in starken,unbeschwerten Häuten — Eichen -
lohe - Grubcngerbung,700 kg gesponnenem Roßhaar— reinen Haaren — zum Preise
von 2 JH 50 bt# 2 JH, 75 4
das kg ,

1000 m Strohsackleinen in der
Breite von 115 an ,

500 m halbschwerem , eisengrauein
Wolltuch — Kivsay — zu Männer¬
kleidern , 130—135 etn breit zum
Preise von Ufg. 5 ,M iws Meter,1200 m ungerauhtem farbigem
HemdenKper, 78 ern breit , nach
Muster,

1000 m kräftigem weißem Ma
dapolam^ zu Frauenhemden,1500 m mittelgvauem Ettling er
Sarsenet — Ma-stke 8 . .3800 m Baumwolldrell zu Bett¬
tüchern, 160 ern breit ,1200 m glattem vasengeblerch-
tem Leinen zu Kissenüberzügen aus
chein . Hanfgarn , 78 ern breit .2000 m kräftigem, weißem Ma -
dapolam zu Deckenhüllen , 130 ern
breit ,

150 Stück graumelierten wollenen
Bettdecken mit Endstreifen, 160 X240 cm groß , blfg. 4 Pfd . schwer,1200 m leinenem Handtuch-
gebild mit eingewobener Inschrift
nach Muster, 45 ern breit,225 kg grauer fünfdrähtiger
Strickwolle ,

200 kg kurzen achter Stearin¬
kerzen bester Sorte ,

1800 kg weißer Kernseife ,1800 kg gelber Kernseife , beide
mit mindestens 60 Proz , Fettsäure¬
gehalt und ohne merkliche Mengen
von freiem Alkali ,

blfg . 2700 kg weißer Schmier¬
seife und Äfg. 3000 kg farbiger
Schmierseife , beide mit mindestens
40 Proz . FetisäuregeihLlr .

Die Schmierseife wird in 'der Zeit
vom 1 . Januar bis letzten Septem¬
ber nach Bedarf in Teilmengen ab¬
gerufen. Sie ist dabei in kleineren
Gebinden r«n nicht mehr als 25 kg
Gewicht zu liefern.

Angebote auf die Lieferung,
frachtfrei Station Emmendingen,
bzw . bei ortsansässigen Bewerbern
— frei Anstalt — sind verschlossen,mit der Auffchrift „Materialliefer¬
ung" versehen , sowie unter Bei¬
schluß von Mustern bis 24. Novem¬
ber d . I . bei der Anstaltsdirektion'

czureichen, an welchem Tage,
chmittagS 3 Uhr , die Eröffnung

erfolgt.
Die Muster dürfen nur Num¬

mern oder Zeichen u . kein« Firmen
und Preisbezeichnungen tragen.

Angebote , die diesen Bedingungen
nickr entsprechen , haben keinen An -
spruch auf Berücksichtigung.

Für die ' Tuchmuster ist das für
das Meter garantiert « Gewicht an¬
zugeben . 9728a

Zuschlagsfrist 3 Wochen.

OSCAR SUCK, HOFPHOTOCRAPH, KARLSRUHE
INH. : OSCAR SUCK.

KAISERSTRASSE 223. TELEPHON 100.
WERKSTÄTTEN FÜR BILDNIS- UND REPRODUKTIONSPHOTOGRAPHIE,
ARCHITEKTURAUFNAHMEN . ÜBERNAHME VON AMATEURARBEITEN .

ERSTCLASSIGE TECHNISCHE AUSFÜHRUNG. 15669.278

AUFTRÄGE FÜR WEIHNACHTEN WERDEN BALDIGST ERBETEN .

Die Restbestände
des

Räumungsverkaufs
werden mit nochmals peduziepien Ppeisen
bis Samstag den 14 . abgegeben. 16323.2,2

■'vST ’ äscIh .e - -a . IBetten .- ^ . ’ULsstatt 'u .ng ' sg ' ascli ,
l 'äka . jLjssöÄ-ssrtira .SMse 167 .

Nomal-lInterkleiduM
von
Prof.Dr.6.

Alleinige
Fabrikanten

W. BengerSöhne
Stuttgart
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teppiche ä Mk . 1. 65 solange Vorrat . 16061 .4 .2
Kaiserstratze 81.

Das Geheimnis des Glücks ln der Liebe
enthüllt Ihnen unser Buch : „Liebe, VerlODung, Hoohzeit u . Ehe“. Wie
man Liebe erweckt u . erhält , wie man anmutig plaudert , wodurch
man das männliche Geschlecht bezaubern kann ; was ältere Mädchen
beachten müssen , um geliebt zu werden . Ein moderner Ratgeber
für alle Damen , welche Eroberungen machen und in kurzer Zeit
glückliche Braut werden wollen . 160 Seiten stark . Preis nur M. 1.70
traiko . 9 * 16a.2 2 Erost ’sche Verlagsbuchhandlung, Lelpzig- R, 5*8.

S

gemahlend .

Salmiak- m

unstreitig 6
da» KBeste |

Urteralliotabta . K
i Packet 15PT

Für Bäcker :
Liefere ouf Abschluß frei Han » , I » .

stüttlluger Stückkohle p. Waggon
35 M . Offert. unt Nr . B4400U

an die Erped. der „Bad . Presse".

Häcksel
aus prima Gcbirgsheu pro Zentner
M ». 4.8 «. 16266 2.2

Bestellungen werden - im Gotte »
«« er Schlößle angenommen.
Hk . 4SOO auf I . Hypothek ,

9, 2000 99 II . „
auf neues HauS mit Kolonialwareu -
gcschäft bald aufzuuehmeu gesucht.

Offerten unter Nr. B^409? an die
Expedition der . Bad. Presse". 2 .2

z Gelddarlehen i
auf Möbel . Wechsel. Schnldsch.,re .» coulant und diskret zu haben
schnellstens d. Urettt -Iara » >»I,rai
Strassborg , Meist,ig . 28. I . «tück-
Porto . Nachweislich groß « Srfolae.
Gelddarlehen j . Höhe, auch ohne Bürg.,« 4, 5’’l 0 an jeb a . Wechsel , Schuld -
schein , Hypoth . a . Ratenadzahl ., gibt ».
üntrov , llerl -n 80 . 18. Nckpt. 9433,6.4

garantiert s. jed . Zweck für
Uolli jebernu Rückporto. 9501a
J . Klotz , Stuttgart , Postf. 228.

Kaufmann» möglichstin der Papier-
wareubranchc und Knnsthandel er¬
fahren al»

Teilhaber
für ein gesundes, gewinnbringende»
Unternehmen gesncht. »apitalcin -
läge 4- 6000 Mark . Gefl. Offerten
unter Nr . 970ra an die Exped der
^ Bad . Preffe erdeten. H.2

weifzer pndel ,
Hündin, 10 W. alt bill. zu verkaufen.
B44886 Luijeustraße 5«.

MktsAlt — Mktzßttti,
mit Realrccht , erbteilungSwegeu, , n
verlauie « . Kein Bier - Vertrag,
Lastensrer . 3.3

Offerten unter Nr. B43846 an
die Exped . der »Bad. Presst ' , -

Mlzeakriiedte
wie

Linsen , Erbsen, Bohtea,
sowie

FninMneier Bratwürste
10.7 empfiehlt 15276

W. Erb , ai

Die bekannten MalzkaffceS
! in Paketen werden viel zu |
sehr verteuert durch der da¬
für täglich gemachte unge- <
heure, in die Hunderttausendc
gehende Reklame. Die Haus¬
frau muß diese Reklame \
mitbezahlen .

Wir bieten unserer Kund¬
schaft in bester Qualität !
etwas bedeutend billigere »
und daher pretSwertere »

>durch unseren 16059. 14.8 j

gLfsntisstt seilten

Senfa-
Hal/IuiHee
' /. Pfd .. Paket

| V. Pfd .-Paket
Elm Versuch tute «

über - eu - eu !

Pfonnbuch & l?
©. m. b. H .

in den bekuuuteu t
kausOstelleu .

Hotelbesitzer, Inh . eine » blühenden
Geschältes in südd. Stadt wünscht
sich mit einem Fräulein aus guter
Familie, das Lust und Liede für ein
solches Geschäft hat, baldigst zu ver¬
heiraten . Ernstgem. Antr . auf dieses
vertrauensv Gesuch e. Ehrenmannes
wollen unt. Nr . 9 «46» an die Exped.
der »Bad. Presse ' einger. wird . 2.1

Heirats-Gesuche , viele 100 , über¬
allhin, von Damen u . Herrn aller
Kreise , denen noch passende Ge -
leger heit fehlt , enthält Zeitschrift
„Eureka‘4 Stuttgart C. L ., Frobe -
Abounement verschlossen nur geg .
1 Mark in Briefmarken . 7749a

Pferd ,
lufl, für Landwirt paffend,
ig abgegeben . B44255 2.2

M. Wetzka , Aarksruße,
Scheffelstroße 63, 2. St .

gut im Zug
ivird sttllig

Pianino ,
vorzüglich im Ton, sofort billig zir
»erkaufe ». 16332 8 2

Näh . » roueustr . , 2. md $a .

•y >
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Seite 53 ab t Täte fUrelTe * Me »dblatt . Donnerstag den 12 . Nov . 1908 .
Ernennungen , Werjetzungen , ZuruSesetzungen etc.»« etatmäßige « Beamten der Gehaltdllaneu H bl » K , sowie» rnennnnge « , %nrie »nngen re . von uichtetatmäßigen Beamte «

8uL dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten.— Staatseisenbahnverwaltung . —
Betördett :

N«n Fahrkartendrmkerervorstehcr : Drucker Adolf » lohe -in Karls -« he ; zum Schirrmeister : Schaffner Joseph Mayer in Basel.
Etannatzip nnuestellt :dre Lokomotivheizer: August Risch in Lauda , Eugen Jmhoff inxvelbmg , Johann Hufnagel in Karlsruhe , Wilhelm Rübling in FreiburgAdolf Kempf in Konstanz, August Schneider in Konstanz. Franz Haasm Frsrbuug ; die Wagenwärter : Karl Schott in Offenburg , FriedrichDlttnch rn Offenburg. '

BertragSmSßig ausgenommen:als Bahnmeister : die Tiestbauwerkmeistcr : Hubert Weingartner inOcS, Heinrich Bauer in Mannheim , Wilhelm Brand in Dätzingen ; als« aihnsreigschaffnier : Karl Werner von Schenkenzell .
Berkept:

die Sstenbcchnassistenten : Oskar Bachmann in Krozingen nachMannheim -Neckarau , Hermann Zöller in Untergrombach nach Otters -tvvler, Oskar Mosbacher in Geroldshausen nach Müllheim , Hans Staudtffl Konstanz nach Petershausen , Joseph Bnrkard in Hausach nach Schil-tach, Ludwig Fritz in Schallstadt nach Durlach , Johcmn Laninger in Baselnach Nerchcrusen. Hermann Achtstätter in Mannheim nach Donau -
eschingen , Johann Oestreicher in Titisee nach Lahr -Dmglingen , RudolfRäpple in Pforzheim nach Titisee. Jakob Bach in Ncckargemünd nachBretten , Alfred Sattler in Denzlingen nach Emmendingen , Karl Grüß -haber in Riegel nach Jmmendingen , Paul Greiner in Neuhausen nachBasel , Paul Ziegler in Muggensturm nach Renchen , Hermann Weih inHaagen nach Säckingen, Heinrich Beisel in Ringsheim nach Mannheim -
Jndustriehafen , Fridolin Enderle in Riegel nach Steinen . Johann Küh¬ner in Rot-Malsch wach Krozingen ; die Eisenbahngehllsen: Karl
Deninger in Säckingen nach Jmmendingen , Emil Murst in Hausach nachRadolfzell, Georg Scholl in Donaueschingen nach Appenweier, Albert
Schott in Lahr -Dinglingen nach Appenweier, Karl Schmitt in Friesen -
iheim nach Appenweier, Julius Kiinzler in Titisee nach Radolfzell, Albert
Kapp in Steinen nach Fveiburg , Karl Heckle in Fveiburg nach Bad.Rheinfelden, Robert Kaufmann in Bad Dürrheim nach Karlsruhe ; die
Effenbahngchilfinmen: Freha Heyd in Freibuvg nach Karlsruhe , Lina-
Lenz in Mannheim nach Karlsruhe , Luise Sommer in Karlsruhe nach
Mannheim ; die Burcaugehilfen : Christian Gramm in Babstadt nach

Steins suri, Wilhelm Sieger in Frerburg nach Pfullertdorf , Manfred
Eckert in Wimpfen nach Waibstadt, Wilhelm Braun in Ottersweier nach
Steinbach, Wilhelm Hemmrich in Engen nach Jmmendingen , Eugen
Tiehm in Manrcheinr-Jndustriehafen - nach Gernsbach , Ludwig Mezler
in Donaueschingen nach Mannheim.

Zuruhegesetzt:
Lokomotivführer Karl Bühler in Offenburg , unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste, Lokomotivführer Karl Dietz in
Freiburg , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Loko¬
motivführer Gustav Maier in Billingen , unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste, Zugmrister Adolf Himmel in Würzburg , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dunste , Stationsaufseher Jo¬
seph Kaltenbach in Neuenbuvg, unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste, Maschinist Wilhelm Meyer in Offenburg , Wagenwärter
Karl Liebig in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste, Lokomotivheizer Wilhelm Birkmaier in Heidelberg, bis zur
Wiederherstellung seiner Gesundheit, Lokomotivheizer Heinrich Müller
in Mannheim , Stationswart Konrad Seltsam in Herten , unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste, Schaffner Dagobert Sanier
in Konstanz, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Getzorbe « :
Wagenwärter Karl Steiner in Mrnnheim , Oberschaffner Thomas

Albietz in Offenburg, Schiffskassier Bonifaz Renner in Konstanz.
AuS dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ernannt :

GerichtsvollzieherdienstverweserLudwig Schütt in Mannheim Mn
Gerichtsvollzieherdienstverweserbeim Amtsgericht St . Blasien.

Erarwiitzia angektellt :
Auffeher Rudolf Jdda beim Amtsgefängnis Pforzheim .

D -e Beamteneigenlchan «erlichen :
Dem Kanzleigehilfen Friedrich Lüngle beim Notariat Taubcr -

bischofsheim .
Bersebt :

die Gerichtsvollzieher: Theodor Noä in St . Bürsten zum Amts¬
gericht Müllheim und Karl Fränzle in Müüheim zum Amtsgericht
Mannheim.

Zuzewiesen:
Aktuar Heinrich Rener beim Amtsgericht Stockach anstatt dem Nota¬

riat Wolfach dem Amtsgericht Mannheim .
Entlassen :

Aktuar Ernst Müller zuletzt beim Notariat Freiburg I behufs Ueber-,
tritt in den Dienst dev Stadtgemeinde Freiburg und Kcmzleiaffistent

Friedrich Frey zuletzt beim Notariat Furtwangen behufs Uebertritt
in den Gemeindädienst.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

Schutzmann Gustav Pauly und Schutzmann Johann Rammelt u,
Karlsruhe .

Heb« tragen :
dem Verwaltungsaktuar Evnst Stahl in Säckingen eine Aktuarstrlk

beim Bezirksamt Billingen.
Anrückgenammen:

die Kündigung des Dienstverhältmffes des Schutzmanns Pauk
Schüler in Heidelberg.

Entlasse« :
Aktuar Oskar Saner beim Bezirksamt Villingen.

— Grotzh . Verwaltungshof . —
Etatmäßig angeprllt :

Karl Löffler, Maschinist bei der Heil- und Pflegeanstalt bei
Wiesloch.

Dir Beamtrneigrnfchaft »erliebe«:
dem Heizer Karl Zink bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllenau , der

Wirtschafterin Emma Radsznn bei der Heil- und Pflegeanstalt bei
WieSloch ; den Wärterinnen : Rosa Futterer , Magdalena Keller und
Karolin« LäntzinS , sämtliche bei der Heil- und Pflegeanstalt bei Emmen-
dingen.

— Oberdirektisn deS Wasser » und Straßenbaues . —
Befördert :

zu etatmäßigen Brückenwärtern die nichtetatuüitzigen Brückcnwärter
Joseph Friedrich, Wilhelm Mayer , Friedrich Schöni und Anton Senftlr
an der Schiffbrücke bei Neuenburg , Albert Lang, Karl Lang , JosephMäd«r und Adam Wetztt an der Schiffbrücke bei Breisach, Benjamin
Hügel, Alfred Müller , Georg Schmidt und Benjamin Schütt am der
Schiffbrücke bei Frerstett , Michael Mach, Gustav Latzer und Friedrich
Ostertag an der Schiffbrücke bei Treffern , Friedrich Köppel , Wilhelm
Müller , Franz Pfirrmann und Heinrich Schmitt an der Schiffbrücke bei
Plittersdorf , Julius Seibert an der Schiffbrücke bei DiedelÄheim .

Tie Beamteneigenschas« verliehen:
dem Landftraßenwärter : Julius Schneider in Scherckengell.

Entlasten :
der Landstrrchenwärter : Leo Steiglrder in Klepsau (wegen Kränk¬

lichkeit) .
Gest erben :

die Diraßenmeister : Ka«l Gauß in Uehlingeu am 16. Oktober 1908,Ignaz Teckrlmrier in Freiburg am St . Okirber 1908.

kWINI-

schuhB
teste

Petersburger
16010

Msdie Fabrikate.
Schuhhans

Warnung toi Täuschung
durch die ..Billigkeit “ von Nachahmungen , die mit hochtönenden
Worten angepriesen werden , aber hei weitem nicht an das
Qrlflinal -MAGGI heranreichen.

Han verlange deshalb stets

das allein ecbte
96481.92

MAGGI ±

Malereien
aller Art aus Seide , Samt , Holz
re . zu Weihnachtsgeschenken in ff.
Ausführung werden angefcrtigt. Be¬
stellungen an die 843727.3.2
vlnmenbinderet Fleebemtoii ,

Bürgerstraße 20.
München «» 9541a

Tarso - Arbeit.
Moderne HanSknnft. 3.2

IW - Katalog gratis u. franko .
« . Schilling , Freibnrg t . 8 .

Prlvatpenfio». Adlerst». 82,3. St .» empfiehlt guten , dürgerlicken
Mittag - «. « bendtisch. 8"- «

Hohlen !
» nhr .R «ß, II ., ä Mk. 1.45 ,
Kettschrot k Mk. 1. 25.Nntan -Vrikettö ü Mk. 1. 25,

gegen bar franko Haus . Unter 10 Ztr .10 . Aufschlag. Off unt. 843752 an
die Exped. der »Bad. Presse " erb. 3.3

Btim WM
in der Mühlburger vranerei
werden Ziegel , Banholz rc- billig
abgegeben. Näheres LindenplatzNr. 7 und Vlbbrnchstelle. 18088*

Gebrauchte Bücher,
sowie ganze Bibliotheken laust stets
« guten Preisen 8658a.27.tz

Johannen Trabe ,
vuchhandlu A, Offenburg , Baden

Jüilcb ! ! !
50 —00 Liter gnte Morgen -

milch. Station Mühldurgcrtor, oder
so die Sriegstraße, gef» > t .

Offerten unter Nr. r44202 an die
«» eh. der . Bad. Peche' . 2.2

Liebhabern ein« gnte «
Taste Kaffee emvfehlen wir
als besonder » prei ».

I wert — garantiert rein- \
schmeckend — unfern

Sirocco-
Kaffee

V. Pfund 60 <5
I stets frisch gebrannt aus I
unserer eigenen Sirocee -
« affee -Rösterei mit elcktr.

\ 6.3 Betrieb. 154291

Pfannhuch S Co,
I «. m. b. H. W»

in de« bekannten »— Berknnfsstelle«.

BrasnKohln - 8rfl(«ts,
angenehmes , reinliches u billigesBrennmaterial , rauch- u- rußfrri , empfiehlt

mit Bruch zu Mk. 1.30 per Zentner ,
nur Ganze „ „ 1.40 per „

franko Keller» bei mindestens 5 Ztr . 5 °/0 in Nabaltsparmnrken oder bar .Bei größeren Quantitäten od« ab Lager Rheinhafea billig« .

8 .
Kohle » « nd Brauukohlen - Briket » sn gi-or u . en detail .

Kontor : KarMr . 29a . IdtfHn 256-

STflUFEnßRunnEn
DEUTSCHES ViCHY .

BimssteHea-QneU«:a t^ :'̂ ;^ B^ ^
Nieuerlag « : Hahm A Buasler , Karlaralia . 8265a.8.7

w« den täglich dnrch uns« NMttolt « und« anloliu getötet . 1 Dose Mk. 1.—, 5
Dosen Mk. 4 . — . Nachnahme 15 Pfg. « ehr.
Absolut unschädl. für Hunde u. Katzen-
Erste Bad . Berfichermig geg . Nugeziefer
t-ütnens & SpringerJnhAnton Springer
Erst« n. größte vrrinfeklio»5anftalt§ü«öe«tschl.KarUnU «, « attgrasrnstr 52. Telephon 2340.

üdre$$karteti, « II. UN» medttarNg, werden rasch UN»
billig an««f,rti,t i » der » rnckerei »er
„ Badtschen » reffe " .

Wer bat MSbelbcdarf ?
» «« einem «ri Nassig. Möbel-

ges^ öfte (kein « bzahlnngSge-
schitst) erhalten »abl»»g,ILht,,Pirrnu ikii )•»• FreUarhUing

fiijdw NSdtl
ißvit fß«-!ettkWnl!»tsvW
bei monatlicher AahlnngSweifean» billig en Preiien .

Tadellose Bedienung .
Strengste Veraekwl egen heit .

Gest. Offerten mit Bebar,».
angabe beiörbert znr schnellsten
Erlebignn, nnier Nr. l >502 die
« xpe». »er „Bad. Presse ".

neues , moderner , in der

Rheinpfalz
gelegen , wird unter denkbar gün¬
stigsten Verhältnisten

verpachtet. 38
Offerten unter Nr . 8877» an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

In der Stadt Freiburg ist ein
guchehender , vornehmlich von Ar¬
beitern frequentierter Gasthof auf
1. Januar an nachweisbar solvente
und tüchtige Wirts ^eute unter gün¬
stigen Bedingungen pachtfrei.

Gefl . Offert , unt . Nr . 9550a an
die Exped . der „Bad . Preste " erb.

OiM -Mnl .
Zu Ettlingen ist eine gutgehendein bester Lag« befindliche Bäckerei

billigst zu »« kaufen
Restettanten wolle« sich »nttr Nr.149j8 an die doteettion der -Bad.

Dick " uesbtB.

Wohnhaus
zn vertan en oder zn vermieten.

Habe mein hier an der Talstraße
nah« dem Dorfe gelegenes neues
Wichnhaus zn verkaufen oder zu
vermieten . Das Anwesen ist rm
Erdgeschoß gang zu Kellerräumen
ausgebaut nebst 2 Stockw . mit je
3 Zimmern u . Küche, sowie 2 schöne
rechtwinklige Zimmer im Dachstock.
Auch Lnmen etwa 200 cpu za
Gemüsegarten angelegt werden. Da
die Lage sehr günstig , würde sich
das Gebäude hauptsächlich für «inen
gesunden billigen^ Privatsitz eignen,
sowie für einen Geschäftsmann
irgend welcher Art , da für einen
etiva nötigen Werkstätteanbau ge¬
nügend Platz vorhanden wäre .

Kostenlose Auskunft erteilt aber
nur mr Selbstkäufer 9894a

Heinrich Schmezer , 2.2
Nordraeh ,

bad . Schwarzwnld.

Arlsllülmresßeskliiljt. 2.2
fvequeutrs, in guter Lage Pforz¬
heims, mit neuem Haus , großen:
Hof u . Magazinen , krankheitshalber
billig zu » erkaufen . Anfragen
unter Nr . 9657, an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten.

Möbel' Einrlchtnng,
bestehend euS 2 polierte» aufge -
schlagenrn kompl. Bitten mit Fcdern-
detten . 1 Nachttisch m Marmorplatte,
Waichkommodr mit Marmorplatte , 1
Chistonni « , 1 Aertiko , 1 Tisch, 4
Stühle, 1 Diwan, 1 Trumeaux, 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kinderbett-
steile mit Matratze, alles vollständig
neu. ist billig zu verkamen. Händler
verbeten . Mherc« Herren raße 5,
Part , llatt . Iu022*

N8 . Die Möbelstücke axchot auch
ciiiiair » daHa »d. »
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Karlsruher Strafkammer.
^ Karlsruhe , 10. Nov . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬

der : Lanldgerichfsrat Dr . Schick. Vertreter - er großh . Staatsanwalt -

^hast : Sraatsamvalt Dr . Rudmann .
Die Berufung 'des Gärtners Gustav Karl Schickle aus Pforzheim ,

her am 30 . September vom Schöffengericht Pforzheim wegen. Körper¬
verletzung zu 50 Mark Geldstrafe verurteilt wurde , .wies , das Gericht
lostenfällig zurück.

Bei dem Architekten Huber in, Pforzheim erschien am 18 . Sep¬
tember der Taglöhner Adolf Christian Dietler aus Wöffingen, wohnhaft
»n Pforzheim , und teilte diesem mit , er solle für einen Herrn mit Namen
Karl Maas einen Betrag von 6 Mark 5 Pfg . erheben. Huber , der an
Maas diesen Geldbetrag zu entrichten hatte , erklärte Dietler , daß er
hereit sei, ihm - das Geld auszuhändigen , sobald er den schriftlichen
Anhweis erbringe , daß er ermächtigt ist , das Geld inEmpfang zu nehmen.
Dietler entfernte sich darauf , kehrte aber nach einiger Zeit mit einer
hie Unterschrift Maas tragenden Vollmacht zurück , nach welcher er be¬
auftragt war , das Geld zu erheben. Dietler bekam auch di« 6 Mark
5 Pfg. Bald darnach stellte sich heraus, daß Maas öon , diesen Vor¬
gängen nichts wußte und daß von Dietler , der von der Schuld des
Huber an Maas zufälliger Weis« Kenntnis erlangt hatte , die Vollmacht
gefälscht und das Geld dem Huber damit obgeschwindelt worden war .
Wegen Betrugs und Urtundenfälschung erhielt Dietler heute 5 Wochen
Gefängnis, abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft.

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den 28 Jahre alten
Hrpser Gotrlob Stradinger a»S vnterbrüde » , zuletzt in Pforzheim , wegen

Zuhälterei verhandelt. Der Fall endete mit der Verurteilung des An-
gcschuldigten zu 1 Jahr Gefängnis .

Di« Anklagesache gegen den Wirt und Metzger Wilhelm Kuppinger
aus Knittlingen wegen Vergehens gegen das Nahrungsmittelyesetz ge¬
langte nicht zur Verhandlung .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit hatte sich bas Gericht mit der
Anklage zogen den in Pforzheim wohnhaften Kaufmann Alfred Hermann
Hoppe wegen Sittlichkeitsverbrechens zu beschäftigen . Ter 17 Jahre
alte Angeklagte wurde mit 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 4 Wochen
Untersuchungshaft bestraft.

Ein durch ein Automobil verursachter schwerer Unfall , der sich am
18. Juli zu Pforzheim auf der Straße zwischen dem Hotel „Post " und
dem Lokalbahnhof ereignete bildete Gegenstand der Anklage gegen den
36 Jahre .alten Chauffeur und Schlosser Johann Karl Philipp Knobloch
auS Mühlburg wegen fahrlässiger Tötung . Der Angeschuldigte , 'der bei
dem Fabrikanten - Bacherer in Pforzheim in Diensten war , fuhr am
Nachmittag des genannten Jnlitagcs mit dessen Automobil die Leopoid-
ftratze hinaus und überfuhr bei dem Hotel „ Post " eine Frau Antoni .
Dieselbe wurde so schwer verletzt , daß sie bald nachher starb . Di« Schuld
an diesem Unglückssalle wurde dem Leiter des Automobils zugemessen ,
weil er die angegebene Straßenstelle in raschem Tempo passierte, ob¬
wohl gerade ein Lokalzug angekommen war und sich infolge dessen sehr
viele Leute <mf der Straße bewegten. Der Angeklagte bestritt , einer
Fahrlässigkeit sich schuldig gemacht zu haben . Durch Signal « und
Rufen hätte er die die Straße überschreitenden Leute gewarnt und alles
getan , die Frau vor dem- Uebersahrenwerden zu bewahren , aber bei 'dem
damals durch da» Regenwetter schlüpfrigen Boden , sei sein Wagen trotz

Brcmsens noch etwa 2 Meter fortgerutscht . Dadurch sei daö Unheil
geschehen . Muh der Beweisaufnahme erachtet« jedoch das Gericht ein
Verschulden des Angeklagten für vorliegend und erkannte deshalb gegen
denselben auf 1 Monat Gefängnis .

Mt einem von ihm gefälschten ärztlichen Zeugnis erschwindelte sich
der Kaufmann Sigmund Lehman» aus Giffiyheim bei einer Reihe von
Personen in Pforzheim Unterstützungen . Mt dem Dr . Max Heller
Unterzeichneten Zeugnisse hatte sich Lehmann attestiert , daß er als geheilt
aus dem Sanatorium Ludwigsruh entlassen worden- sei aber noch an
Epilepsie leide . Dieses Zeugnis wies er den Leuten , an deren Mild¬
tätigkeit er sich wendete , vor , und hatte -damit den -Erfolg , daß ihm an
verschiedenen Stellen Geldbeträge von 2 Mark und 3 Mark gegeben
wurden . Eines Tages fiel er aber der Polizei in die Hände , die seinem
Treiben ein- Ende machte . Bald nach der Verhaftung des Lehmann
stellte sich heraus , daß er in Halle a . S . wegen Betrugs noch 7 Monate
Gefängnis zu verbüßen hat . Zu diesen 7 Monaten kamen - heute als
Zusatzstrafe 8 Monate und 2 Wochen Gefängnis .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llotzd.
ch Bremen, 12. Nov . Angekommen am 11. Nov. : „Aachen" 2 Uhr

vo-rm . in Antwerpen, „Crefeld" 10 Uhr vorm, in Rotterdam , „ Bülow "

10 Uhr vorm, in Suez . „Sachsen" in Neapel. Passiert am 11 . Nov. :
„Kronprinzessin Ceeilte" 4 Uhr vorm. Dover, „Bonn " 8 Uhr vorm .
Lizard . Abgegangen am 10 . Nov . : „Roon" 10 Uhr vorm , von Neapel ;
am 11 . Nov . : „ Sehdsitz " 8 Uhr vorm, von Fremantl -e , „ Wittenberg "

1 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Kleist " 5 Uhr nachm , von Nagasaki,
„Skuta -ri " von Odessa Quessant.

Adolf Sexauer , Hoflieferant
,

Karlsruhe i. B .,
Kaiserstrasse 213.

Teppiche
Gardinen
Möbelstoffe

Ausverkauf mit

jeder Art

IM

Divandecken
Tischdecken
Felle

®
|0 Rabatt. =
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la. Hektograpiienmasse
empfiehlt billigst dir
Krpeditiou der „Aad . Shrefle“ .

Auch werden gebrauchte App «,
rate prouwt und billig «mgegosse «
und « e« aufgefüllt .

Ljk»- 1. Hnit-Lnlfii.
Habe eine Partie neue IrischeOe ,eu .

rund u. viereckig, 1 großen Füllosen,
mehrere kleinere, sowie Oefcn aller Art.
2 Gashcizöfen zu verkaufen . 843495

« dloevr . 28» Herd» tu Ofenlager.

&teilen finden
iff

gesucht zum Ausziehen von Maschinen¬
zeichnungen . Offert, uni Nr. 844393
an die Expedition der „Bad . Preffe".

Junger Mann.
Von einer bedeut. Privat¬

handelsschule Südd . wird per
sofort ein junger Kaufmann,
nicht nnier 20 Jahren welcher
Lust z. Lehrberuf bat, gesucht.
Derselbe hat sich zunächst einer
Ausbildun ., zu umerzieden .

Es wollen sich nur jg Leute
mit guter Schulbildung unter
Angabe Ihre » genauen Lebens¬
laufes u . Beifüg, d . Photogr.
melden. 2.2

Angeb . erb. mit. Rr . 16315
u« die Exp. der „Bad. Preffe".

Laut mann
findet Stellung . Bevorzugt werden
solche» die schon in W. Sbel » und
« «»ftattuugSgefchäft tä ig Walen
und das Dekorieren der Schaufenster
verstehen . Zunge Leute , nicht unter
22 Jahr ., dre la. Zeugnisse auswcisen
können, wollen sich melden .

Offerten unter Nr . 16297 au dir
(frptb . der »Bad Presse "._ £ 2

Witwe 2.1
mit gutgehender Metzgerei und
Wirtschaft, in der Nähe von Karls¬
ruhe , sucht einen tüchtigen veprüsen-
tationSfähigen Mann als

Geschäftsletter
im Alter von 32—-40 Jahren ,
besonders wird ans ehrenhaften
Charakter und guten Ruf gesehen .

Offerten unter Rr . 844360 an
die Expeh. der „Bad . Presse" .

Sichere Existenz
H hohes Gehalt .
■ Dl : bos .t Stellung
W für Personen jeden Stand :», auch
f Damen, mouatl. Verdienst bis
^ 180 Mk. Angebote pn 8442»” Cnrl llOUer , 6 .6

Bankgeschäft, Hamburg 36.

Stuttgart .
Für erstes hiesiges Delikatessengeschäft wird zum sofortigen

Eitstritl branchekundiger

jüngerer Verkäufer
gesucht Angebote mit Zeugnisabschriften und Photographie unter
Angabe der Gehalts -Ansprüche unter S. ! *• S* o * an Rudolf
Moose , Stuttgart . 9737a

Bis 300 Mark monatlich
verdenen flotte Var

| 3.3 käufer durch ®swa 1
CARL MÖLLER
Ha nburg 36 Postamt 40.

« dressenschreiven» 1000 M.6 -
Bestrr Nebenverd . Schöuschr . n. ersord .
llrunoi- enymisch .Beriinn.OI».*" ' ».3,1

auf ein kaufmännisch-technisches Bu¬
reau sofort gesucht . Offert. unt. Rr .
16318 an die Exp , der „Bad . Preffe".

wird
, , . -.«sucht ,

auch kann daselbst ein kräftiger Juuge
in die Lehre treten. 844397.2.1
| ?r . Barr . Durluch , Lammstr. 17.

Nach Konstauz tüchtige 2,1

MMem
gesucht mit laugjähr . Erfahrung .
Stellung bei zufrtedenstell . Leistung,
dauernd und aut bezahlt . Offerten
unter Nr. 973h» au die Expedition
der „Bad. Preffe" . ■ .

ttln zuverlässiger Li

findet dauernde Stellung .
Offerten unter Nr 9732» an die

Expedition der »Bad Presse".

Kellnerin
nicht über 22 Jahre , sofort für nach
auswärts gejucht. Offerten umcr
Nr. 844379 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Jüngeres , tüchtiges

Pachmädchen
sofort gesucht . | 16386
Pfaniikucti <S? Co .,

G . m b. H.,
Wteseufir. ü, am Raugierbabnhok.

Jg. Mädchen gesucht.
Zu erfragen unter Nr. 842334 in

der Exp der „Bad Preffe" *

Jüngere tüchtige Moualosrau ,
für 2 bl» 8 Stunden vormittags ,
sofort gesucht . 844278,2.2

« lauvreqtfir . 2s , 2. St ., r.

mst guten Zeugniffen ,
welche « nähen , bügeln

und dem HauSdalt gut vorstehrii
kann, findet für sofort Stellung
bei zwei Personen. 844182.2.2

llarl - Wilhelm»». 14, 3 St .
förflirtlt ein fchulemlaff., braves
lZ- tsUU !» Mädchen, welches in
einem größ. Hausaalt täglich mehr.
Stunden auSbelsen kann. Zu erst.
Redtenbacherstraße 14, täglich
zwisch. 3 u. 7 Uhr . 844276.2L

zum Bügeln erlernen bet sof.
Bezahlung gesucht. 16395*

Dampfwasch 'Anstalt

ftttgttst ?ffitzaer.
teilen s Helfen
Bauführer ,

energisch u. zuverlässig, Baugewerklch.
objolo » verh., z Zl. eigene» Gesch.,
sucht alsbald oder später Stellung
als Geschäfts- oder Bauführer, Off.
unter Sir . s>567a an die Expedition
der „Bad. Preffe" erbeten. 5.8

Umsichtiger , tüchtiger

Kaufmann ,
welcher mft der doppelten u . mneri-
stmischen Buchführung, Abschlüssen
bestens vertraut ist, an selbständig .
Arbeiten gewöhnt, - sucht sich zu ver¬
ändern ; reflektiert wird nur auf
dauernde Stellung i. solide« Hause.

Gefl. Offert , bitte unt . Nr . 9470a
an die Exp . der „Bad. Presse" zu
richten . Strengste Diskretion wird
zugcsichert .

14a uf ui it ui « ,
29 Jahve alt , längere Zeit in- groß.
Bargeschäfte und Bauburoau tätig,
mit allen einschl . Arbeiten, sowie
Lohn- , Kassen- und Versicherungs¬
wesen vollkommen vertraut , sucht
dauernde Engagement per 1 . 1. 09.
Gefl. Offerten unter Nr. 9740« au
die Exped . der „Bad .Presse " erbet.

ömill . All,«,» to »?
geb. Dame. Gefl Off. um. Nr. 844149
an die Erp, d „Bad. Presst* . 22

8tü . ,. t> - chueide . gr ,eueii inch .
inncrh. 8 Tagen dauernve Stellung .

Offerten unter Nr. 844293 an die
Erpedition der „Bad. Presse". 2.2

Junger M »n « snchi sofortige
Beschä ttgung . gleich welcher An.

Offerten unter Nr. 844371 au die
Expedition der »Bad. Presse".

Stellen suchen

WMf
mit guten Zeugniffen durch

Fron Urban Schmitt Witwe ,
Hauvtzentralbureau , Erbprinzen
ftraße 27. Gegr. 18 .9. 64432b

Baushalterin.
Einfaches Fräulein , 32 Jahre alt ,

in allen Zweigen des Haushaltes
erfahren , sucht Stelle als Haus¬
hälterin bei alleinstehendem Herrn
ode - als Stütze in besserem Haus¬
halt . Offerten unter Nr . 300 bahn-
postlagernd Baden-Baden . 9713 «

Suche Stelle
u Bedienen in beff. Restanr ., auch r
Aushilfe. Offert, unt. Nr. 844369
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Ein Mädchen , welches selbständig
bürgeilich kochen kann u . Hausarbeit
übernimmt» sncht sofort Stelle . Zu
erfr . Werder, »». Sä , 5. St . 64437b

Eine Fron sucht in der Woche
für 2— 3 Tage « eschäfttgnng im
Wasche«. Putze» und Flicke «.

Offerten unter Nr 844389 an die
Expedition , der „Bad. Preffe*.

Junge Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen . 1344363
Bahnhofstr. 34 , Stb . 2 . St . links .

Junge Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Putze«. 844368 WohnUNg Mttlllietell .Bahnhosstr. 34, HichS . 2 , S -t . r .

u vermieten
ca. 75 qm sind Wald -
horuftr . 8 zu verm .

Zu erfrag . Hth.» 8. St . 843969.6.4

Ltillunß * 1 nrrniften*
^ arlstruße 87 ist eine Stallung

für 3 Pferde und Heuspeicher sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Ritterstraße 28 im Bureau . 16071

In schöner, freier Lage. Nähe
der staiserallce, ist eine elegante
Beletage - Wohnung von 5
Zimmern, Mansarde , kompl. ein¬
gerichtet . Bad, mit Garten und
sonst reichlichem Zubehör bis 1.
Januar umsonst , von oa gegen
mäßige Vergütung zu vermieten.

Offerten übermittelt unt - Nr.
16207 die Expeüstion der „Bad .
Presse *. 3 2

Wegen Wegzug ist schöne Wohn¬
ung , 2—3 Zimmer, gr. Küchem . Ga»
aus 1. Dez. od. 1 . Jan . zu vermiet.
644175.8.2 Rlanprechtfir . 2,4 St .

Mnthetmerfiraße S , Part.,
sofort villig , jedoch nur an pünkt¬
liche Leute z« vermieten .

Zu erfragen bei Bretthsimer
dt rtotenberg , Bahnhosstraße
Nr. 32. 16206.3.2

SaiittilI (( %2DijllMiiiolinn
» 'f praktisch eingeteilt «. komfortabel a«»-

M » gestatte« ; euthattend : 9 geränutge
Zimmer , 2 Mädchenzimmer» Bad , schöne
Dielen , stäche , Wascht»» « , Keller ,
Veranden «. Derrasien , «edst größerem
Garte » Warmwasserheizung nnd An¬
schluß für elektrische » Licht ; per f» ort
»der später preiswert 13562*

zu vermete« sder zs errfanfeiu
Ses. G. Bilgen *, Hirschstr. 28. Telephon 2447 .

helle Magarinr- und Ronior-
Räumlichkeiten» für Bank- und EngroS -Geschäft geeignet , zentralste Lage
der Stadt , sind per sofort oder später preiswert zn vermiete » .

Näheres zu erfragen Gartensiraße 12 . 11318

Schönste Lage der Stadt.
Kriegstrahe 89, gegenüber de» Großh. Palais , ist die

Farlerre -W ’ohnung
bestehend au» 8 Zimmern , Bad und reich!. Zubehör auf 1. Oktober »«
vermiete «. Anzusehen zwilchen 11—4 Uhr. Näherer daselbst eine
Treppe hoch. 11885*

Kaiferplatz.
Leopoldstraß« t o ift d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Bad und reichlichem
Zubehör ans sofort zu vermietcu
Näheres im 4, Stock. > 89438

Götheftraße 24 ist eine Bier -
Zimmerwphnnng im 1. Stock mit
allem Zubehör sofort zu vermieten.

Näh. Georg - Friedrtchftr . ll ,
1 . Stock 15328*

Marienftraße 7« ist eine Zwet -
zimmerwohnnug mit Zugehör so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näheres im 2. Stock. 644019 .3.3

Rhetnstratze 12 ist eine schöne vtn -
ztmmerwohnnng im 2. Stock per
bald zu vermieten »

Näh bei Volk , Wetnbrenner
straßc 2. _ 15762*

Nhlauvftraße 12, II . r„ ist eine
schöne » Ztmmerwvhnuug für
380 Mark sofort oder spät. r z«
vermiete «. 844038.3.2

Dnrtacher « llee 18. pari., ist ein
teere » Mausardeuztmmer sofort
zu »ermieteil 644399

Fasanenstr . 1, 2 . St ., nächst der
Hochschule u . Kvisevstr ., ist auf
15 . November ein schönes großes
Zimmer , separtem Eingang, zu
vermieten . 844365

He . ren „,aße 22. Ill , 1., ist ein
hübsch möbliertes Zimmer mit
over ohne Pension billigst zu ver¬
mieten . 644388

statferallee 85 , III .» ohne ri»-b-
H«, ist ein fteunbl. möbl. Zimmer
zn vermiet . « . 846,74.3 2

» ai,erstraße »3 hübsch mödtiettes
Zimmer mit vorzügl . Pension so-
fort zu vermieten . 644024 .5.3

Näheres daielbst, 3 Treppen .
Kronenstr. 38, 1 Treppe , schön

möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension per sofort zu ver»
mieten . B44323

O . endpratk « 6, JV, ist ein gut
möolierte » Zimmer billig zu ver¬
mieten . 844281 .3.2

Ritterstraße 14 ist ein gut niödl.
W»hn - n. Schla ztmmer sofort
oder 1. Dez. zu vermieten. Bad
im Hause._ 644085 .2 .8

Sofirnstrahe 41 , 2 Trepp -, in ruh .
Haus« , ist ein gut möbl . Zimmer
mit Schlafkabinett sofort an bess.
Herrn zu vermiet . 844239

Waldftraße «9, Hihk., 1. St , ist
ein möbl . Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofort oder 15. November
zu vermieten . 844272

« tlhelmstr . 2, 1 Treppe hoch, ist
ein schön möbl. Zimmer in ruhiger
Lage nächst dem Bahnhofe zu ver»
mieten ._ 843790 .5.5

Wilhelmstr. 16, nächst der Bahn -
hoflt-r . , ist im 1 . Stock ein gut
möbl. , heizbares Zimmer , mit kep.
Eingang sofort oder später zu ver-
mieten. 844361

iet-6 esucheiz
Gesucht

wird ein kleinerer Laden in central .
Lage der Stadt mir anstoßendem
größeren oder 2 kleinen Zimmern .

Offerten unter Nr - 15416 an die
Exped. der „Bad . Preffe * erbet. *

» «sucht aus 1. April 1909 ge¬
räumige S Zimmerwohunng mit
Mansarde und sonst Zubehör von kl.
Beaintensaniilic . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 844004 an die
Expedition der „ Bad - Presse*. 3 2

Freundliche » , besseres , sauberes,mm «MIO
(1 große» od 2 klein. Zimmer ) m. mögt-
separaten Eingang per spätesten « 1 . De¬
zember zu mieten gesucht . 9710» .2 .2

Offerten unter «->. « sts au Bndoir
Hon «, Göttin erbeten.

Möbliertes Zimmer (Sommer-
feite) wird von einem jüng. Beamten
auf 1. Dex gesucht. Weststadt an»-

eschloffen Offert, mit Preisana. « Rr.
144380an die Erv , der »Bad. Presse".

! ?
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Babifcße Zracßten - Pusfteffung
zufammengeße/Tt unter teifweifer Benutzung von

Zeichnungen des

SroßQerzogficQen ßanbes - Gemeröe- Amtes.

Cine Sd)marzmä(ber 'Bauern - Tjodjzeit.
Huppen nacQ %ünß(er- €ntwürfen . €röffimng Treitag .

Vnfere

Spiefwaren - flusfieltung
16860 iß eröffnet.

Tjermann Tietz
.

Eiernudeln
.

Zufolge großer und günstiger Abschlüsse ist eS un
möglich, eine «« ««teert echte EierhanSmachernudel
wie folgt z» liefern (mir in Paketen) :

40 . Eierbansmacher 40
1 * w '

breit, Pfd.-Paket TW

20 « Eierhansmacher 20
breit, Pfd^Paket

30 a Eierhansmacher 30
breit, extrasein, % Psd.-Paket uw

10 a Eierhansmacher Ifl* w
schmal , für Suppe, '/« Psd.-Paket w

10 a Eierfaden iOlv
für Suppe, V« Psd.-Paket

Wir garantieren für eine tadellose Lierware , die
zu diese « Preise « in gleicher Qualität von k«i» e»
anderen Seite gegeben wird. 15297,4.41

Ferner empfehlen wir :

20 a feinste Maccaroni 28*
dick, ver Mund i ‘ U

32 a ff. Maccaroni 32 A ,v dünn, per Pfund

2B 4 ffanz. Bruch-Maccaioni 26 ^
07 . gut« haasmacherBandnudelR 07

! L I ^ per Pfund «■ I

pfannlruch $ Lo
.

Ci. m . K>. II . HP
t« de» öekimntea Verkaufsstelle «.

Hi . 11 AiatnSn » sind zu baden in der » r »e».WRId ^ M «itgG p« ^» «difche» Poeße "

Friedrich Abt
Jaweliir ml st,Idard,tt«r

Reparatur-Werkstiltte «raten Randes
Wslditr . 31 , im Hofe recht«,

Reparaturen Behuell und sauber .
Tergeldn n. VereUderu.

vnrarbetten von alte» Saehtn iu
l7.8 1»d«Ua»»r Angtthraag. B«”11

best, au « 2 euglisch. Bettstelle «mit Rösten, Polster » u. bessere«
Matratze « , 1 Was r kommode mit
-Rar« , u. Spiegelnufs . m Kachel,
einlage , Rachitisch m. Marmor »
Handtuchst . » 1 Schrank m. Rufs .»l Bertiko m.Spiegela « fs.»l Plüsch-
dtwa «, 1 A«»z«g>tsch » 4 bessere
Rohrstühle » 1 « ücheuschraut, 1
« ücheutisch » 2 Hocker u. 1 Wand -
breit , i « um den staunend bist.
Preis von
Ä10 Mk. zu Vttkimskl!.

Federbette « i» jeder Preis ,
tage bei 15651Lud . Seiter , Mjtr. 7..

. .
Großes Lager in

rvWrru.LkhlrMSsWt.
sowie 14244 *

Schuß macheröedarfsartiket.
Eduard Frisch ,

Rheinstraße 34 b.

Ich kaufe
fortwährend getragene Zerren-
n. »iranentteider . Stiefel , Uhren,Gold, Silber nnv Brillanten .Militär . Uniforme «, gebrauchteBette «, ganze Haushaltungen ,owie ei» eine Möbelitucke und
iahte hierfür , weil das größt «
eöeichäst , mehr wie jede Kon»
urreuz. West. Offert . erbittet

17999 . J . JL • « ■V 'V »«eiephmlAK. Markgrafenkr . 32 .

Bar Geld

Achtung ! Ziehung garantiert nächste Oiochei
Samstag den 21. November 9684» .3.2der beliebten , günstigen XVII . Straaabnrger Lotterie zur Hebung der Pferdezucht . Ziehungnoch nie verlegt.

Gesamtgew . 39 OOO M .
Hauptgewinn lOOOO M .

weitere Gewinne 29 OOO M .
J . Stürmer ,

für die 31 ersten Gewinne mit 75%nnd die 1130 letzten Gewinne mit
dO %.

Lose ä 1 Mk., 11 Lose 10 Mk ., W A • • _ _ _ . _ Lotterie - Unternehmer.Porto nnd Liste 25 Pfg. I 11 t * fff P 1* Strassbnrg 1. E. ,empfiehlt GF • kJ %- h-11 lilwl tz Langgtr. 107 .Carl Gtttz , Hebelstrasse 11/15 nnd I.ptteriebank , G. m . b . H. , Kaiserstrasse 56.

%
Süsser Apfelmost g

nur noch kurze Zeit zu haben in vorzügi. Qualität
aus prima Saueräpfel empfiehlt täglich frisch gekeltert per Liter20 Pfennig . Fässer leihweise.

Bei Abnahme von 100 Liter per Liter 18 Pfg ., in Eigentums¬fässern per Liter 2 Pfg . billiger . Fässer werden abgeholt, durch
eigene Küfer kostenlos in Oidnung gebracht und franko zugeführt.

Für volle Zufriedenheit übernehme jede Garantie.
Wer Bedarf hat , bitte die günstige Gelegenheit nicht zu versäumen.

B
. Finkelstein

,

15856.8.5
Erste Karlsruher

A pl'ohvein - Keiferei.
Rintheimerstrasse 10 . Telephon S10.

Prompter Versand nach auswärts .

% Gänsclcbern
werden fortwährend angekauft . 13600*

tzkbprinzk »- r. L ! ,r . LI.
Polrf rarlehue ohne Bürgen ,llvill *' rateuw . Rückz . v. Selbstg .15.4 Henkstmann , Dort « « »»,“ *ea Gutenbergftr. 59. Rückporto .

s Butter « I
Bruno Landbutter Pfd. M ! . l .vö

versendet untrr Naü nähme l « d
«Ummig . GrihSbach ba .\ Sckw . .
hlii . ilirhhn oi)ne Bürg .? mü Ra enQclU’ llaNCffli rückrnhl., gibt schnell »,tlarcna , Berlin , Bornholwer-
straße 9a (Rückporto.) 9531 - 3.3

- Aechrel . -
Gute Warenwechsel werden unter

günnigrn Brdinguugen diskontiert.
Offerte » an Ktidoif M« «*«“.

lr .»nkfurta . Vl . ,unl . F . Ii . ä8l5 .
An Mittag » und Abendessen

können noch .̂ errn teilnehmcn .844043.10.5 Herronstraüe x
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